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7 EXPLANATION OF MARKINGS

fähigkeit des Smart 2.0 empfiehlt sich die 
Verwendung des Smart HMS oder eines 
anderen symmetrischen HMS-Karabiners 
mit rundem Querschnitt. 

LEBENSDAUER UND AUSSONDERUNG  Die 
Lebensdauer kann im Voraus nicht genau 
berechnet werden, denn sie wird von 
zahlreichen Faktoren, wie Gebrauchshäu-
figkeit, Behandlung, klimatische Einflüsse, 
etc. beeinflusst.

Grundsätzlich muss das Produkt sofort 
ersetzt werden:

 – bei irreversiblen starken Verschmut-
zungen (z.B. Fette, Bitumen, Öle, etc.)

 – nach einem harten Sturz (extreme 
mechanische Belastung)

 – nach Kontakt mit aggressiven 
Chemikalien

 – bei Korrosion
 – bei übermässiger Abnutzung.

Bei optimaler Lagerung und ohne Benut-
zung: unbegrenzte Lebensdauer.

ACHTUNG  Aussergewöhnliche Umstände 
können die Aussonderung eines Pro-
dukts nach einer einmaligen Anwendung 
erforderlich machen (Art und Intensität 
der Benutzung. Anwendungsbereich: 
aggressive Umgebungen, Meeresklima, 
scharfe Kanten, extreme Temperaturen, 
Chemikalien usw.).

GEBRAUCH  
 – Zur Verwendung mit Dynamischen 
Einfachseilen nach EN 892, 

 –  Empfohlene Seildurchmesser: 
**    8,7–9,1 mm: Die Anwendung 

von dünnen Seilen mit dem 
Smart 2.0 erfordert eine erhöhte 
Aufmerksamkeit und umfangreiche 
Praxiserfahrung in den Siche-
rungstechniken.

***  9,2–10,0 mm: Optimale Funktion 
gewährleistet

**    10,1–10,5 mm: Bei älteren Seilen 
und Seilen grösserem Durchmes-
ser ist ein erhöhter Kraftaufwand 
zum Seil ausgeben erforderlich

 –  Anwendung: Sportklettern
 –  Nicht zulässige Anwendungen: Anwen-
dung mit Zwillings- und Halbseilen

VORSICHTSMASSNAHMEN IM GEBRAUCH
 – Die Bremswirkung des Smart 2.0 
hängt von verschiedenen Faktoren 
ab (beispielsweise: Seildurchmesser, 
Nässe und/oder Vereisung des Seils, 
Oberflächenbeschaffenheit des ver-
wendeten Bergseils, etc.).

 – Es liegt in der Verantwortung des 
Benutzers, sich vor jedem Gebrauch 
mit der vorhandenen Bremswirkung 
vertraut zu machen.

 – Das Bremsseil ist jederzeit mit der 
Bremshand zu kontrollieren und darf 

niemals losgelassen werden (siehe 
Abb. 9)

 – Handelsübliche Seildurchmesser 
verfügen über eine zulässige Toleranz 
von +/– 0,2 mm. Seildurchmesser und 
andere Merkmale dürfen sich nach 
Verwendung unterscheiden.

VOR JEDEM GEBRAUCH  Stellen Sie sicher 
dass sich Ihre gesamte PSA Ausrüstung 
in einem Einwandfreien Zustand befindet. 
Mammut empfiehlt eine gründliche Über-
prüfung der gesamten Ausrüstung min-
destens alle 12 Monate. Vor jedem Einsatz:

 – Überprüfen Sie das Produkt auf Risse, 
Deformierungen, Kratzer und Korrosi-
onserscheinungen.

 – Überprüfen Sie den Abnutzungsgrad.

Führen Sie vor jedem Gebrauch einen 
Partnercheck durch (Siehe Abb. 1):
Kletterer

 – Seil korrekt eingebunden?
 – Klettergurt korrekt angelegt?

Sicherer
 – Verschlusskarabiner verriegelt und 
Seil korrekt im Sicherungsgerät 
eingelegt?

 – Knoten im Seilende?

EINLEGEN, EINHÄNGEN, GRUNDHALTUNG 
 Legen Sie das Seil wie auf Abb. 2 abgebil-
det in das Smart 2.0 ein. Hängen sie das 
Smart 2.0 mit einem Verschlusskarabiner in 
die Sicherungsschlaufe Ihres Kletter gurtes 
und verriegeln Sie den Karabiner. Die Brems-
hand befindet sich in der Grund haltung 
immer unterhalb des Gerätes und hält das 
Bremsseil stets umgriffen (siehe Abb. 3).

SEIL AUSGEBEN  (Siehe Abb. 4)
1) Legen Sie den Daumen der Bremshand 

unter die Nase des Smart 2.0 und 
ziehen Sie das Gerät von sich weg in 
eine waagrechte Stellung. Die Brems-
hand bleibt dabei stets unterhalb der 
Gerätelinie und umschliesst das freie 
Seilende tunnelnd. Das Smart 2.0 darf 
nicht vertikal nach oben gezogen oder 
mit der gesamten Hand umschlossen 
werden da derartige Handhabungen 
die Bremswirkung des Gerätes ausser 
Kraft setzen (Siehe Abb. 7 und 8)

2) Lockern Sie den Griff um das Bremsseil 
und ziehen Sie mit der Führungshand 
Seil aus dem Smart 2.0

3) Anschliessend gehen beide Hände in 
die Grundhaltung zurück

SEIL EINZIEHEN  (Siehe Abb. 5)
1) Ziehen Sie mit der Führungshand 

Schlappseil zum Smart 2.0
2) Gleichzeitig zieht die Bremshand das 

freie Seilende (Bremsseil) aus dem 
Gerät. Die Bremshand bleibt während 
diesem Vorgang unterhalb der Geräte-
linie

DE SMART 2.0  

Folgende Richtlinien sind sorgfältig durch-
zulesen und strikt zu beachten. Dieses 
speziell zum Bergsteigen und Klettern 
hergestellte Produkt entbindet nicht vom 
persönlich zu tragenden Risiko.

WARNUNG 
Jede Person, die Mammut Material jeg-
licher Art benutzt, ist persönlich verant-
wortlich für das Erlernen der richtigen 
Anwendung und Technik. Jeder Benutzer 
übernimmt sämtliche Risiken und akzep-
tiert voll und ganz die gesamte Verantwor-
tung für alle Schäden und Verletzungen 
jeglicher Art, welche während der Benüt-
zung von Mammut-Artikeln resultieren. 
Hersteller und Fachhandel lehnen jede 
Haftung im Falle von Missbrauch und un-
sachgemässen Einsatz und/oder Handha-
bung ab. Diese Richtlinien sind hilfreich für 
die richtige Anwendung dieses Produktes. 
Da jedoch nicht alle Falschanwendungen 
und Fehlermöglichkeiten aufgeführt wer-
den können, ersetzen Sie niemals eigenes 
Wissen, Schulung, Erfahrung und Eigen-
verantwortung.

LAGERUNG UND TRANSPORT  Optimale 
Lagerbedingungen sind: Trocken, im Dun-
keln, kühl und ausserhalb von Transport-
behältnissen. Vor direkter UV-Strahlung, 
Chemikalien, Hitze und mechanischer 
Beschädigung (beispielsweise Biegebe-
lastung) schützen.

ACHTUNG  Der Kontakt mit Korrosionssub-
stanzen oder Hitzequellen ist unbedingt 

zu vermeiden. Aggressive Chemikalien, 
starke Hitze oder extreme mechanische 
Belastungen können die Bruchkraft des 
Produktes auch ohne äussere Anzeichen 
stark verringern. Nach derartigem Kontakt 
ist das Smart 2.0 sofort zu ersetzen (siehe 
Abb. 13).

REINIGUNG/WARTUNG  Halten Sie das 
Produkt frei von Schmutz und Staub, 
um Seilbeschädigungen zu vermeiden. 
Das verschmutzte Produkt in handwar-
men Wasser mit neutraler Seife oder 
mit einem Desinfizierungsmittel (muss 
Salmiak enthalten) reinigen, gut spülen 
und im Schatten trocknen lassen (Siehe 
Abb. 11 und 12). Das Produkt darf vom 
Benutzer nicht markiert, modifiziert oder 
repariert werden!

EINWIRKUNG VON CHEMIKALIEN UND 
UMWELTEINFLÜSSEN  Der Kontakt mit 
Säuren, Lösungsmitteln und anderen 
reaktiven Stoffen oder Hitzequellen 
ist unbedingt zu vermeiden. Achtung: 
Aggressive Chemikalien (u.a. Farbe, 
Lösungsmittel, gummierte und selbstkle-
bende Etiketten) und starke Hitze können 
die Eigenschaften des Produktes ohne 
äussere Anzeichen verschlechtern. Nach 
derartigem Kontakt ist das Produkt sofort 
zu ersetzen (siehe Abb. 13).

ZUBEHÖR  Dieses Produkt darf zusammen 
mit anderen Ausrüstungsgegenständen 
verwendet werden, die der PSA-Ver-
ordnung (EU) 2016/425 für persönliche 
Schutzausrüstung (PSA) entsprechen. 
Dabei sind die individuellen Richtlinien 
zu beachten. Für die optimale Funktions-

3) Anschliessend gleitet die Bremshand 
tunnelnd am Bremseil zurück in die 
Grundhaltung. Das Bremsseil darf dabei 
niemals losgelassen werden!

ABLASSEN DES KLETTERERS  (Siehe Abb. 6)
1) Legen sie den Daumen der Führungs-

hand unter die Nase des Smart 2.0. Die 
restlichen Finger umschliessen das 
Bremsseil.

2) Die Bremshand hintersichert die Füh-
rungshand unterhalb des Smart 2.0 und 
umschliesst das Bremsseil.

3) Ziehen Sie das Smart 2.0 langsam von 
sich weg in eine waagrechte Stellung. 
Die Bremswirkung wird dadurch herab-
gesetzt weshalb dieser Vorgang eine er-
höhte Aufmerksamkeit des Sichernden 
verlangt.

4) Der Griff der Führungs- und Bremshand 
lockern sich langsam und lassen das 
Seil kontrolliert durch das Smart 2.0 
laufen. Das freie Seilende wird dabei 
niemals losgelassen.

WARNUNG  Niemals das Smart 2.0 mit der 
ganzen Hand umgreifen,das Bremsseil 
parallel zum Führungsseil halten und oder 
Brems- und Führungsseil mit einer Hand 
Umgreifen  wie in Abbildung 7 dargestellt.

MARKIERUNG AM PRODUKT  Siehe Abb. 10: 
Explanation of Markings
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The following guidelines should be read 
carefully and complied with at all times. 
This specially designed mountaineering 
and climbing product does not release 
you from your own personal risk.

WARNING 
Anyone using Mammut equipment of any 
kind is personally responsible for learning 
the proper use and technique. Every user 
assumes all risks and accepts full respon-
sibility for any damages or injuries of any 
kind that result from the use of Mammut 
products. Neither the manufacturer nor the 
retailer accept any liability in the event of 
abuse and improper use and/or handling. 
These guidelines are intended to help 
you use the product correctly. Since it is 
not possible to list all incorrect usages 
and possible errors, these instructions 
can never replace your own knowledge, 
training, experience and personal re-
sponsibility.

STORAGE AND TRANSPORT  Optimum 
storage conditions: In a cool, dry, dark 
place and not in any container for trans-
port. Protected from direct UV-radiation, 
chemicals, heat and physical damage (for 
example bending load).

WARNING  Avoid any contact with corro-
sive substances or heat sources. Aggres-
sive chemicals, extreme heat or extreme 
mechanical loads can severely reduce the 
product’s breaking load without any visible 
outer signs of damage. In the event of con-
tact, replace the Smart 2.0 immediately 
(see Fig. 13).

CLEANING/MAINTENANCE  Keep the 
product free from dirt and dust to avoid 
any damage to ropes. Clean the soiled 
product in lukewarm water using a neu-
tral soap or a disinfectant (must contain 
ammonium chloride), rinse thoroughly and 
leave to dry in the shade (see Fig. 11 and 
12). The user must not mark, modify or 
repair the product.

EFFECT OF CHEMICALS AND ENVIRON-
MENTAL INFLUENCES  Contact with acids, 
solvents and other reactive substances or 
heat sources must be avoided at all costs. 
Warning: Aggressive chemicals (including 
dye, solvents, gummed and self-adhesive 
labels) and intense heat can impair the 
properties of the product without any 
outer signs of damage. In the event of 
contact, replace the product immediately 
(see Fig. 13).

ACCESSORIES  This product must be used 
only in combination with other equipment 
which complies with PPE Regulation (EU) 
2016/425 for personal protective equip-
ment (PPE). Observe the corresponding 
guidelines. To guarantee optimum func-
tioning of the Smart 2.0, the use of a Smart 
HMS or a similar symmetrical, round-pro-
file HMS carabiner is recommended. 

SERVICE LIFE AND DISCARDING  The 
product’s service life depends on many 
factors, such as how often it is used, 
where it is used, climatic influences, etc.

In principle, the product must be replaced 
immediately:

 – in the event of heavy and irreversible 
soiling (e.g. with grease, bitumen, 
oil, etc.)

 – after a heavy fall (extreme mechan-
ical load)

 – after contact with aggressive 
chemicals

 – in the event of corrosion
 – in the event of excessive wear.

If the product is stored under optimum 
conditions and not used, its service life 
is unlimited.

WARNING  Exceptional circumstances may 
make it necessary to discard the product 
after a single use (type and intensity of use; 
application areas such as aggressive envi-
ronments, maritime climates, sharp edges, 
extreme temperatures, chemicals, etc.).

USE  
 – To be used with dynamic single ropes 
according to EN 892, 

 –  Recommended rope diameter: 
**    8.7–9.1 mm: The use of thin 

ropes with the Smart 2.0 requires 
greater vigilance and extensive 
practical experience of belaying 
techniques.

***  9.2–10.0 mm: Optimum function 
guaranteed

**    10.1-10.5 mm: In the case of 
older ropes and ropes with larger 
diameters, greater physical effort 
is required

 –  Application: Sports climbing
 –  Non-permitted applications: Use with 
twin and half ropes

PRECAUTIONS DURING USE
 – The braking effect of the Smart 2.0 
depends on various factors (for ex-
ample: rope diameter, wetness and/or 
freezing of the rope, surface finish of 
the mountain rope used, etc.).

 – The user is responsible for familiariz-
ing himself or herself with the avail-
able braking effect before each use.

 – The brake rope must be controlled 
with the braking hand at all times and 
must never be released (see Fig. 9)

 – Comercially stated rope diameters 
have a permitted tolerance of +/– 0.2 
mm. Rope diameter and other features 
may vary depending on the intended 
usage.

BEFORE EVERY USE  Ensure that all your 
personal protective equipment is in per-
fect condition. Mammut recommends that 
you check all your equipment thoroughly 
at least once every 12 months. Before 
every use:

 – Check the product for tears, defor-
mations, scratches and evidence of 
corrosion.

 – Check for wear.

Conduct a partner check before each use 
(see Fig. 1):
Climber

 – Has the rope been tied in properly?
 – Has the climbing harness been put 
on properly?

Belayer
 – Has the locking carabiner been locked 
and has the rope been inserted into 
the belay device properly?

 – Is there a knot in the rope end?

INSERTING, ATTACHING, BASIC POSI-
TION  Thread the rope into the Smart 2.0 
as illustrated in Fig. 2. Attach the Smart 
2.0 to your climbing harness belay loop 
using a locking carabiner. Lock the car-
abiner. In the basic position, the braking 
hand must always be below the device 

and must always be grasping the brake 
line (see Fig. 3).

PAYING OUT ROPE  (See Fig. 4)
1) Place the thumb of your braking hand 

under the nose of the Smart 2.0 and pull 
the device away from you while keeping 
it in a horizontal position. Your braking 
hand must remain below the device 
line, encircling the free rope end. Do 
not move the Smart 2.0 vertically up-
wards or completely enclose the Smart 
2.0 with your hand as such actions will 
nullify the braking effect of the device 
(see Fig. 7 and 8).

2) Release your grip on the brake line 
slightly and use your guide hand to pull 
the rope out of the Smart 2.0.

3) Return both hands to the basic position.

TAKING IN THE ROPE  (see Fig. 5)
1) Take up the slack in the direction of the 

Smart 2.0 using your guide hand.
2) At the same time, draw the free rope 

end (brake rope) out of the device using 
your braking hand. Your braking hand 
must remain below the device line 
during this process.

3) Slide your braking hand back to the 
basic position, ensuring that it encir-
cles the brake rope at all times. Do 
not release the brake rope at any time!

LOWERING THE CLIMBER  (See Fig. 6)
1) Place the thumb of your guide hand 

under the nose of the Smart 2.0. Use 
your four fingers to encircle the brake 
rope.

2) Your braking hand must support your 
guide hand by encircling the brake rope 
below the Smart 2.0.

3) Slowly pull the Smart 2.0 away from you 
while keeping it in a horizontal position. 
This reduces the braking effect, which 
is why this process requires greater 
vigilance on the part of the belayer.

4) Slowly reduce your grip with both your 
guide hand and braking hand, and allow 
the rope to run through the Smart 2.0 in 
a controlled manner. Do not release the 
free rope end at any time.

WARNING  Never completely enclose the 
Smart 2.0 with your hand, never hold the 
brake rope parallel to the guide rope and 
never grasp the brake rope and guide rope 
together in one hand (see Fig. 7).

PRODUCT LABELING  See Fig. 10: Explana-
tion of Markings
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Les instructions suivantes doivent être 
lues attentivement et être impérativement 
respectées. Ce produit fabriqué spéciale-
ment pour l’alpinisme et l’escalade ne dis-

pense pas l’utilisateur de sa responsabilité 
personnelle.

AVERTISSEMENT 
Toute personne utilisant du matériel 
Mammut quel qu’il soit est personnelle-
ment tenue d’en apprendre la technique 
d’utilisation correcte. Chaque utilisateur 
accepte tous les risques et endosse l’en-
tière responsabilité quant aux éventuels 
dommages et blessures lors de l’utilisa-
tion d’articles Mammut. Le fabricant et les 
revendeurs déclinent toute responsabilité 
en cas de mauvais usage, d’utilisation im-
propre ou de manipulation incorrecte. Les 
présentes consignes sont utiles pour une 
utilisation conforme du produit. Toutefois, 
comme il est impossible d’établir une liste 
exhaustive des cas d’utilisation impropre 
et des possibilités d’erreur, rien ne rem-
placera les connaissances personnelles, 
les formations, l’expérience acquise et la 
responsabilité individuelle.

STOCKAGE ET TRANSPORT  À conser-
ver dans l’idéal : dans un endroit sec et 
frais, à l’abri de la lumière et hors du 
contenant de transport. Éviter toute expo-
sition aux rayons directs du soleil, aux 
produits chimiques, à la chaleur et aux 
dégradations mécaniques (telles que des 
contraintes de flexion).

ATTENTION  Éviter absolument tout contact 
avec des substances corrosives ou des 
sources de chaleur. Des produits chimiques 
agressifs ou des contraintes mécaniques 
ou thermiques extrêmes peuvent réduire 
la résistance à la rupture du produit, 
sans aucun signe visible de l’extérieur. 
Si le Smart 2.0 entre en contact avec de 
tels produits chimiques ou subit de telles 
contraintes mécaniques ou thermiques, le 
remplacer immédiatement (voir figure 13).

NETTOYAGE/ENTRETIEN  Veiller à ce que 
le produit ne soit pas encrassé ou exposé 
à la poussière pour éviter d’endommager 
les cordes. Nettoyer le produit encrassé 
à l’eau tiède et au savon neutre ou avec 
un désinfectant (qui doit contenir de l’am-
moniac) puis le rincer abondamment et le 
faire sécher à l’ombre (voir figures 11 
et 12). Le produit ne doit pas être mar-
qué, modifié ou réparé par l’utilisateur !

ACTION DES PRODUITS CHIMIQUES ET 
DE L’ENVIRONNEMENT  Éviter impéra-
tivement tout contact avec des acides, 
des solvants et autres produits réactifs 
ou sources de chaleur. Attention : Des 
produits chimiques agressifs (notamment 
colorants, solvants, étiquettes caoutchou-
tées et autocollantes) ainsi que de fortes 
contraintes thermiques peuvent détériorer 
les propriétés du produit sans aucun signe 
visible de l’extérieur. En cas de contact 

avec des produits chimiques, remplacer 
immédiatement le produit (voir figure 13).

ACCESSOIRES  Ce produit peut être 
utilisé avec d’autres équipements qui 
répondent aux exigences du règlement 
(UE) 2016/425 relatif aux équipements de 
protection individuelle (EPI). Les directives 
individuelles doivent alors être respec-
tées. Pour profiter de manière optimale 
des fonctionnalités du Smart 2.0, nous 
recommandons d’utiliser le mousqueton 
Smart HMS ou tout autre mousque-
ton HMS symétrique à section ronde. 

DURÉE DE VIE ET ÉLIMINATION  La durée 
de vie ne peut être calculée précisément 
à l’avance car elle dépend de nombreux 
facteurs comme la fréquence d’utilisation, 
l’entretien, les intempéries, etc.

En principe, il faut immédiatement rem-
placer le produit :

 – en cas d’encrassement important irré-
versible (graisse, bitume, huile, etc.) ;

 – après une chute violente sur le sol
 – en cas de contact avec un produit 
chimique agressif ;

 – en cas de corrosion ;
 – en cas d’usure excessive.

Dans des conditions d’entreposage opti-
males et si le produit n’est pas utilisé, la 
durée de vie est illimitée.

ATTENTION  Des conditions exception-
nelles peuvent entraîner la nécessité 
d’éliminer un produit après une seule 
utilisation (type et intensité de l’utilisa-
tion. Champ d’application : environne-
ments agressifs, climat maritime, arêtes 
vives, températures extrêmes, produits 
chimiques, etc.).

UTILISATION  
 – À utiliser avec des cordes à simple 
dynamiques conformes à la norme 
EN 892. 

 –  Diamètres de corde recommandés : 
**    8,7–9,1 mm : l’utilisation de 

cordes fines avec le Smart 2.0 
exige une attention soutenue et 
une grande expérience en matière 
de techniques d’assurage.

***  9,2–10,0 mm : fonctionnalité 
optimale garantie.

**    10,1-10,5 mm : les cordes 
usagées ou de gros diamètre né-
cessitent un effort plus important 
pour donner du mou.

 –  Utilisation : escalade sportive
 –  Utilisations exclues : avec des cordes 
jumelées et des demi-cordes

MESURES DE PRÉCAUTION
 – L’efficacité du freinage du Smart 2.0 
dépend de plusieurs facteurs (par 
exemple : le diamètre de la corde, 

l’humidité et/ou le givrage de la corde, 
la structure de la surface de la corde 
d’alpinisme utilisée, etc.).

 – Il est de la responsabilité de l’utilisa-
teur de se familiariser avec l’effet de 
freinage avant toute utilisation.

 – La corde de freinage doit à tout mo-
ment être contrôlée avec la main de 
freinage et ne doit jamais être lâchée 
(voir figure 9).

 – Les diamètres commerciaux indiqués 
pour les cordes ont une tolérance al-
lant jusqu’a ±0,2 mm.Le diamètre de 
la corde et d’autres caractéristiques 
peuvent varier en fonction de l’utili-
sation prévue. 

AVANT CHAQUE UTILISATION  S’assurer 
que tous les EPI sont en parfait état. 
Mammut recommande de procéder à 
un examen minutieux de l’ensemble de 
l’équipement au moins une fois par an. 
Avant chaque utilisation :

 – Contrôler la présence éventuelle de fis-
sures, de déformations, d’éraflures et 
de traces de corrosion sur le produit.

 – Contrôler le degré d’usure.

Avant chaque utilisation, effectuer un 
contrôle avec le partenaire (voir figure 1) :
Grimpeur

 – Êtes-vous bien encordé ?
 – Le harnais est-il positionné correc-
tement ?

Assureur
 – Le mousqueton à vis est-il verrouillé 
et la corde bien placée dans le sys-
tème d’assurage ?

 – Y a-t-il un nœud en bout de corde ?

ENCORDAGE, ACCROCHAGE, POSITION 
DE BASE  Mettre en place la corde dans 
le Smart 2.0 conformément à la figure 2. 
Accrocher le Smart 2.0 avec un mous-
queton à vis à l’anneau d’assurage du 
harnais et verrouiller le mousqueton. En 
position de base, la main de freinage se 
trouve toujours sous le dispositif d’as-
surage et maintient fermement la corde 
(voir figure 3).

DONNER DU MOU  (voir figure 4)
1) Placer le pouce de la main de freinage 

sous le nez du Smart 2.0 et pousser 
le dispositif vers l’extérieur, à l’hori-
zontale. La main de freinage doit alors 
toujours rester sous le dispositif et tenir 
le brin libre de la corde sans jamais le 
lâcher. Ne pas tirer le Smart 2.0 vers le 
haut ou le prendre à pleine main, car 
cela supprimerait l’effet de freinage du 
dispositif (voir figures 7 et 8)

2) Relâcher la prise sur la corde de freinage 
et faire coulisser cette dernière dans le 
Smart 2.0 avec la main dominante.

3) Ramener ensuite les deux mains en 
position de base

AVALER LE MOU  (voir figure 5)
1) Ramener le mou au Smart 2.0 avec la 

main dominante.
2) La main de freinage fait simultanément 

coulisser le brin libre de la corde (corde 
de freinage) dans le dispositif tout en 
restant sous celui-ci.

3) Ramener ensuite la main de freinage 
dans sa position de base sur la corde 
de freinage. Ne jamais lâcher la corde 
de freinage !

DESCENTE DU GRIMPEUR  (voir figure 6)
1) Placer le pouce de la main dominante 

sous le nez du Smart 2.0 et tenir la 
corde de freinage avec les autres 
doigts.

2) La main de freinage assure la main 
dominante sous le Smart 2.0 et tient 
la corde de freinage.

3) Pousser lentement le Smart 2.0 vers 
l’extérieur, à l’horizontale. Cette 
manœuvre diminue l’effet de freinage 
et exige par conséquent une attention 
soutenue de l’assureur.

4) Contrôler le défilement de la corde dans 
le Smart 2.0 en relâchant lentement la 
prise de la main dominante et de la 
main de freinage. Ne jamais lâcher le 
brin libre de la corde.

ATTENTION  Ne jamais tenir le Smart 2.0 
à pleine main, tenir la corde de freinage 
parallèlement à la corde guide ou tenir la 
corde de freinage et la corde guide dans 
la même main comme illustré dans la 
figure 7.

MARQUAGE FIGURANT SUR LE PRODUIT  
Voir figure 10 : Explanation of Markings 
(Explication des marquages)

IT SMART 2.0  

Le seguenti indicazioni sono da leggere 
accuratamente e da osservare nel modo 
più rigoroso. Questo prodotto è stato svi-
luppato specificatamente per l’alpinismo e 
per l’arrampicata e non esonera dai rischi 
ai quali ci si espone personalmente.

AVVISO 
Ogni persona che utilizza materiali Mam-
mut di qualunque genere è personalmente 
responsabile per l’apprendimento del cor-
retto impiego tecnico. Ogni utilizzatore si 
assume in pieno i rischi a cui è esposto 
ed accetta totalmente la responsabilità 
per ogni danno e/o qualsiasi lesione 
possa risultare durante l’utilizzo degli ar-
ticoli Mammut. Il produttore e il rivenditore 
declinano qualsiasi responsabilità in caso 
di abuso, uso inappropriato e/o manipo-
lazione. Le istruzioni sono di aiuto per il 
corretto utilizzo di questo prodotto. Poi-

ché non è possibile elencare con assoluta 
completezza ogni eventualità di errore e di 
impiego non corretto, queste informazioni 
non sostituiscono l’esperienza, la prepa-
razione, l’addestramento e il buon senso 
dell’utilizzatore.

CONSERVAZIONE E TRASPORTO  Le con-
dizioni di conservazione ideali sono: in 
luoghi asciutti, freschi, al riparo dalla luce 
e al di fuori di imballaggi per il traspor-
to. Proteggere da raggi UV diretti, agenti 
chimici, calore e danni meccanici (ad es. 
carico a flessione).

ATTENZIONE  Evitare assolutamente il 
contatto con sostanze corrosive o fonti di 
calore. Sostanze chimiche aggressive, il 
caldo eccessivo o traumi meccanici estre-
mi possono ridurre considerevolmente la 
soglia di rottura del prodotto senza appa-
renti segni visivi. Conseguentemente al 
contatto con tali sostanze, Smart 2.0 va 
sostituito immediatamente (v. fig. 13).

PULITURA/MANUTENZIONE  Rimuovere lo 
sporco e la polvere dal prodotto per evitare 
che la corda venga danneggiata. Quando il 
prodotto è sporco, pulirlo in acqua tiepida 
con un sapone neutro o un disinfettante 
(che contenga ammoniaca), sciacquare 
bene e fare asciugare all’ombra (figure 11 
e 12). Il prodotto non può essere etichet-
tato, modificato, né riparato dall’utente.

EFFETTI DELLE SOSTANZE CHIMICHE E 
INFLUSSI SULL’AMBIENTE  Evitare asso-
lutamente il contatto con acidi, solventi 
e altri reattivi oppure con fonti di calore. 
Attenzione: sostanze chimiche aggressive 
(ad esempio coloranti, solventi, etichette 
gommate e autoadesive) e il calore ecces-
sivo possono peggiorare le caratteristiche 
del prodotto senza lasciare apparenti 
segni visivi. Conseguentemente al contat-
to con tali sostanze, il prodotto va sostitu-
ito immediatamente (v. fig. 13).

ACCESSORI  Il prodotto può essere utilizza-
to insieme ad altre attrezzature conformi al 
regolamento (UE) 2016/425 sui dispositivi 
di protezione individuale (DPI). Rispettare le 
direttive individuali. Per un funzionamento 
ottimale di Smart 2.0, si consiglia di utiliz-
zare Smart HMS o un altro moschettone 
simmetrico HMS a sezione circolare. 

DURATA E SOSTITUZIONE  Non è possibi-
le determinare preventivamente la durata 
esatta del prodotto, in quanto è sottoposta 
a molteplici fattori quali frequenza d’uso, il 
trattamento, fattori atmosferici, ecc.

In generale, il prodotto deve essere sosti-
tuito immediatamente nei seguenti casi:

 – nel caso di sporco eccessivo ed 
irreversibile (per es. grassi, bitumi, 
oli, ecc.)

 – successivamente ad una caduta 
particolarmente violenta con pressione 
meccanica estrema

 – dopo il contatto con sostanze chimi-
che aggressive

 – in caso di corrosione
 – in caso di usura eccessiva.

In caso di conservazione ottimale senza 
utilizzi: durata illimitata.

ATTENZIONE  In circostanze straordinarie è 
possibile che il prodotto debba essere sosti-
tuito dopo un solo utilizzo (tipo e intensità 
dell’uso. Campo di impiego: ambienti aspri, 
clima marittimo, bordi affilati, temperature 
estreme, sostanze chimiche, ecc.).

UTILIZZO  
 – Utilizzare con corde semplici dinami-
che ai sensi di EN 892, 

 –  Diametro corda consigliato: 
**    8,7–9,1 mm: l’impiego di corde 

sottili con Smart 2.0 richiede 
maggiore attenzione e un’ampia 
esperienza pratica nelle tecniche 
di sicurezza.

***  9,2–10,0 mm: funzionamento 
ottimale garantito

**    10,1-10,5 mm: per corde più vecchie 
e corde di diametro maggiore serve 
più forza per far passare la corda

 –  Applicazione: arrampicata sportiva
 –  Applicazioni non consentite: ab-
binamento a corde gemelle o a 
mezze corde

PRECAUZIONI PER L’UTILIZZO
 – L’effetto frenante di Smart 2.0 dipende 
da vari fattori (ad esempio: diametro 
della corda, umidità e/o congelamento 
della corda, tipo di superficie della 
corda utilizzata, ecc.).

 – Acquisire dimestichezza con l’effetto 
frenante prima di ogni utilizzo è 
responsabilità dell’utente.

 – La corda frenante va sempre control-
lata con la mano frenante e non va 
mai lasciata (v. fig. 9).

 – Le corde con diametri comunemente 
reperibili in commercio hanno una 
tolleranza consentita di +/- 0,2 mm. 
I diametri delle corde e le altre carat-
teristiche possono variare in funzione 
dell’utilizzo.

PRIMA DI OGNI UTILIZZO  Assicurarsi che 
tutti i dispositivi di protezione individuali 
siano in condizioni perfette. Mammut con-
siglia di eseguire una revisione completa 
di tutti i dispositivi almeno ogni 12 mesi. 
Prima di ogni utilizzo:

 – Controllare che il prodotto non presen-
ti strappi, deformazioni, graffi o segni 
di corrosione.

 – Controllare il grado di usura.

Prima di ogni utilizzo eseguire un controllo 
reciproco (v. fig. 1):
Arrampicatore

 – La corda è fissata correttamente?
 – L’imbracatura è stata indossata 
correttamente?

Assicuratore
 – Il moschettone a ghiera è chiuso e 
la corda è infilata correttamente nel 
dispositivo di sicurezza?

 – Ci sono nodi all’estremità della corda?

INSERIMENTO, AGGANCIO, POSIZIONE DI 
BASE  Infilare la corda in Smart 2.0 come 
illustrato nella fig. 2. Attaccare Smart 2.0 
con un moschettone a ghiera al passante 
di sicurezza dell’imbracatura e chiudere il 
moschettone. Nella posizione di base, la 
mano frenante è sempre sotto al dispo-
sitivo e tiene sempre la corda frenante 
(v. fig. 3).

DARE LA CORDA  (v. fig. 4)
1) Posizionare il pollice della mano frenan-

te sotto l’estremità di Smart 2.0 e allon-
tanare da sé il dispositivo in posizione 
orizzontale. La mano frenante rimane 
sempre sotto la linea del dispositivo e 
racchiude l’estremità libera della corda. 
Smart 2.0 non deve essere tirato ver-
ticalmente verso l’alto o racchiuso con 
tutta la mano, perché tali manipolazio-
ni compromettono l’effetto frenante del 
dispositivo (v. figg. 7 e 8)

2) Allentare la presa sulla corda frenante e 
tirare la corda da Smart 2.0 con la mano 
guida.

3) Entrambe le mani tornano quindi nella 
posizione di base

TIRARE LA CORDA  (v. fig. 5)
1) Con la mano guida, tirare la corda allen-

tata verso Smart 2.0
2) Al tempo stesso, la mano frenante 

estrae l’estremità libera della corda 
(corda frenante) dal dispositivo. Duran-
te quest’operazione, la mano frenante 
rimane sotto la linea del dispositivo

3) La mano frenante ritorna nella posizione 
base racchiudendo la corda frenante. La 
corda frenante non va mai lasciata!

DISCESA DELLO SCALATORE  (v. fig. 6)
1) Appoggiare il pollice della mano guida 

sotto l›estremità di Smart 2.0. Le altre 
dita racchiudono la corda frenante.

2) La mano frenante protegge la 
mano guida sotto Smart 2.0 e  
racchiude la corda frenante.

3) Lentamente, allontanare da sé Smart 2.0 
in posizione orizzontale. L’effetto fre-
nante viene così ridotto, quindi questa 
procedura richiede una maggiore atten-
zione dell’assicuratore.

4) Allentare lentamente la presa della mano 
frenante e della mano guida e lasciar 
scorrere la corda attraverso Smart 2.0 

in modo controllato. L’estremità libera 
della corda non va mai lasciata.

AVVISO  Non si deve mai tenere mai Smart 
2.0 con tutta la mano, tenere la corda fre-
nante parallela alla corda guida e/o tenere 
la corda frenante e la corda guida con una 
mano, come illustrato nella figura 7.

ETICHETTATURA SUL PRODOTTO  V. fig. 
10: Explanation of Markings (Spiegazione 
dei marchi)

ES SMART 2.0  

Lee atentamente las siguientes instruc-
ciones y respétalas estrictamente. Este 
producto, especialmente fabricado para 
el alpinismo y la escalada, no exime al 
usuario de los riesgos de los que debe 
responsabilizarse personalmente.

ADVERTENCIA 
Las personas que emplean material de 
Mammut de cualquier tipo deben res-
ponsabilizarse de aprender su técnica y 
su uso correcto. Cualquier usuario debe 
ser consciente de los riesgos que existen 
y asumir la total responsabilidad por los 
daños y lesiones de cualquier tipo que 
puedan producirse durante el empleo de 
los artículos Mammut. El fabricante y el 
distribuidor declinan cualquier respon-
sabilidad en caso de uso o manipulación 
incorrectos. Estas instrucciones son de 
gran ayuda para el uso adecuado de este 
producto. Sin embargo, dado que no es 
posible especificar aquí todos los usos 
incorrectos o errores posibles, no dejes 
de obedecer a tu propio conocimiento, 
formación, experiencia y responsabilidad.

ALMACENAMIENTO Y TRANSPORTE  Las 
condiciones óptimas de almacenamiento 
son: en un lugar fresco y seco, protegi-
do de la luz y fuera de contenedores de 
transporte. Protégelo de la radiación 
UV directa, productos químicos, calor y 
daños mecánicos (por ejemplo, fuerzas 
de deformación).

ATENCIÓN  Se debe evitar a toda costa 
el contacto con sustancias corrosivas o 
fuentes de calor. Los productos químicos 
agresivos, el calor intenso o las cargas 
mecánicas extremas pueden reducir con-
siderablemente la resistencia a la rotura 
del producto, aunque no se detecten 
signos externos. Tras un contacto de este 
tipo, el Smart 2.0 debe sustituirse inme-
diatamente (véase la Fig. 13).

LIMPIEZA/MANTENIMIENTO  Mantén el 
producto sin suciedad ni polvo para evitar 
daños en las cuerdas. Si el producto se 

ensucia, lávalo en agua tibia con jabón 
neutro o un desinfectante (debe contener 
sal amoniacal), enjuágalo bien y déjalo 
secar a la sombra (véanse las Fig. 11 y 
12). ¡El producto no debe ser marcado, 
modificado ni reparado por el usuario!

EFECTOS DE LOS PRODUCTOS QUÍMICOS 
E INFLUENCIAS AMBIENTALES  Se debe 
evitar a toda costa el contacto con ácidos, 
disolventes y otras sustancias reactivas o 
fuentes de calor. Atención: Los productos 
químicos agresivos (entre ellos coloran-
tes, disolventes, etiquetas engomadas o 
autoadhesivas) y el calor intenso pueden 
afectar a las características del producto 
sin que se presenten signos visibles de 
ello. Tras un contacto de este tipo, el pro-
ducto debe sustituirse inmediatamente 
(véase la Fig. 13).

ACCESORIOS  Este producto solo debe uti-
lizarse junto con otros elementos de equi-
pamiento conformes al Reglamento (UE) 
2016/425 relativo a los equipos de pro-
tección individual (EPI). Asimismo, deben 
cumplirse las Directivas individuales. Para 
una funcionalidad óptima del Smart 2.0, se 
recomienda utilizar el mosquetón Smart 
HMS u otro mosquetón HMS simétrico con 
sección circular. 

VIDA ÚTIL Y RETIRADA  La vida útil no 
puede calcularse con exactitud de ante-
mano, dado que depende de muchos 
factores, como la frecuencia de uso, el 
trato recibido, la influencia del clima, etc.

Básicamente, el producto se debe sustituir 
inmediatamente:

 – En caso de suciedad persistente (p. 
ej. grasas, productos bituminosos, 
aceites, etc.)

 – Tras cualquier contacto con productos 
químicos agresivos

 – En caso de presentar corrosión
 – En caso de deterioro excesivo

Con un almacenamiento óptimo y sin uso: 
vida útil ilimitada.

ATENCIÓN  Existen circunstancias excep-
cionales que pueden obligar a descartar el 
producto tras un único uso (tipo e inten-
sidad del uso. Lugar de uso: entornos 
agresivos, clima marino, cantos agudos, 
temperaturas extremas, productos quí-
micos, etc.).

MODO DE EMPLEO  
 – Destinado al uso con cuerdas simples 
dinámicas según EN 892, 

 –  Diámetro de cuerda recomendado: 
**    8,7–9,1 mm: el uso de cuerdas 

delgadas junto con el Smart 2.0 
exige una mayor atención y una 
amplia experiencia práctica en 
técnicas de seguridad.

***  9,2–10,0 mm: funcionamiento 
óptimo garantizado.

**    10,1–10,5 mm: con cuerdas usa-
das y cuerdas de mayor diámetro, 
es necesario ejercer una fuerza 
mayor para soltar cuerda.

 –  Uso: escalada deportiva
 –  Uso no autorizado: uso con cuerdas 
medias y gemelas

PRECAUCIONES DURANTE EL USO
 – La acción del freno del Smart 2.0 
depende de diversos factores (por 
ejemplo: diámetro de la cuerda, 
humedad y/o escarcha en la cuerda, 
estado superficial de la cuerda de 
montañismo utilizada, etc.).

 – Es responsabilidad del usuario fami-
liarizarse antes de cada uso con la 
acción de frenado disponible.

 – La cuerda de frenado se debe con-
trolar en todo momento con la mano 
de freno y no se debe soltar nunca 
(véase la Fig. 9).

 – El diámetro de cuerda habitual en los 
comercios presenta una tolerancia 
permitida de +/– 0,2 mm. El diámetro 
de la cuerda y otras características 
pueden variar tras el uso.

ANTES DE CADA USO  Asegúrate de que 
todos tus equipos de protección individual 
(EPI) se encuentren en perfecto estado. 
Mammut recomienda inspeccionar con-
cienzudamente todo el equipamiento al 
menos cada 12 meses. Antes de cada uso:

 – Comprueba que el producto no 
presente desgarros, deformaciones, 
arañazos ni signos de corrosión.

 – Comprueba el grado de desgaste.

Antes de cada uso, realiza una comproba-
ción mutua entre escalador y asegurador 
(partner check) (véase la Fig. 1):
Escalador

 – ¿Está la cuerda atada correctamente?
 – ¿Está el arnés de escalada colocado 
correctamente?

Asegurador
 – ¿Está el mosquetón con seguro cerra-
do y la cuerda colocada correctamente 
en el dispositivo de aseguramiento?

 – ¿Se ha realizado el nudo en el extre-
mo libre de la cuerda?

INSERTAR, ENGANCHAR, POSICIÓN 
BÁSICA  Pasa la cuerda por el Smart 2.0 
como se muestra en la Fig. 2. Engancha el 
Smart 2.0 con un mosquetón con seguro 
en el anillo ventral de tu arnés de escalada 
y cierra el mosquetón. La mano de freno se 
encuentra en la posición básica siempre 
por debajo del aparato y sostiene la cuer-
da de frenado envolviéndola por completo 
constantemente (véase la Fig. 3).

SOLTAR CUERDA  (Véase la Fig. 4)

Chemical 
damage

Mechanical 
damage

UV  
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1) Sitúa el pulgar de la mano de freno 
por debajo del pico del Smart 2.0 y tira 
del aparato en dirección opuesta a ti 
en horizontal. La mano de freno per-
manece siempre por debajo de la línea 
del aparato y envuelve todo el diámetro 
del extremo libre de la cuerda. No se 
debe tirar nunca del Smart 2.0 en sen-
tido vertical hacia arriba ni envolverlo 
con toda la mano, dado con que ello se 
anula la acción de frenado del aparato 
(véanse las Fig. 7 y 8)

2) Afloja la fuerza de agarre sobre la cuer-
da de frenado y tira de la cuerda con 
la mano de guía en sentido opuesto al 
Smart 2.0

3) A continuación, coloca de nuevo ambas 
manos en la posición básica

RECOGER CUERDA  (Véase la Fig. 5)
1) Tira de la cuerda floja hacia el 

Smart 2.0 con la mano de guía
2) Al mismo tiempo, la mano de freno tira 

del extremo libre de la cuerda (cuer-
da de frenado) en sentido opuesto al 
aparato. La mano de freno permanece 
durante este proceso por debajo de la 
línea del aparato

3) A continuación, la mano de freno vuelve 
hasta la posición básica, sin dejar de 
envolver todo el diámetro de la cuerda 
de frenado. ¡La cuerda de frenado no se 
debe soltar en ningún momento!

DESCENSO EN RÁPEL DEL ESCALADOR  
(Véase la Fig. 6)
1) Sitúa el pulgar de la mano de guía 

por debajo del pico del Smart 2.0. Los 
demás dedos envuelven la cuerda de 
frenado.

2) La mano de freno hace de tope para 
la mano de guía contra la parte  
inferior del Smart 2.0 y envuelve la 
cuerda de frenado.

3) Tira lentamente del Smart 2.0 en direc-
ción opuesta a ti en horizontal. Como re-
sultado, la acción de frenado disminuye, 
por lo que este proceso exige una mayor 
atención del asegurador.

4) Afloja lentamente el agarre de la mano 
de guía y la mano de freno y deja que la 
cuerda se deslice de manera controlada 
por el Smart 2.0. El extremo libre de 
la cuerda no se debe soltar en ningún 
momento.

ADVERTENCIA  Jamás envuelvas por 
completo el Smart 2.0 con toda la mano, 
ni sujetes la cuerda de frenado en para-
lelo a la cuerda de guía, ni envuelvas por 
completo la cuerda de freno ni la de guía 
con una mano, como ocurre en la Fig. 7.

MARCAS PRESENTES EN EL PRODUCTO  
Véase la Fig. 10: Explanation of Markings 
(Explicación de las marcas)

NO SMART 2.0  

Les nøye igjennom og følg de nedenstå-
ende retningslinjene. Dette produktet er 
beregnet på fjellklatring og klatring. Det 
fritar ikke brukeren for personlig risiko.

ADVARSEL 
Alle som bruker Mammut-utstyr av hvilken 
som helst type, har personlig ansvar for 
å lære riktig bruk og teknikk. Hver bru-
ker påtar seg all risiko og aksepterer alt 
ansvar for alle skader og personskader 
av alle slag som oppstår ved bruk av 
Mammut-utstyr. Produsent og forhandler 
frasier seg ethvert erstatningsansvar i 
tilfelle misbruk eller ufagmessig bruk og/
eller håndtering. Disse retningslinjene kan 
bidra til riktig bruk av dette produktet. Ikke 
all feilbruk eller alle feilmuligheter kan 
nevnes. Derfor kan aldri disse retningslin-
jene erstatte egen kunnskap, opplæring, 
erfaring og egenansvar.

OPPBEVARING OG TRANSPORT  Optimale 
oppbevaringsforhold: Tørt, mørkt, kjølig og 
ute av transportbeholdere. Beskyttet mot 
direkte UV-stråling, kjemikalier, varme og 
mekanisk slitasje (f.eks. bøying).

OBS  Unngå kontakt med korroderende 
stoffer og varmekilder. Aggressive kjemi-
kalier, sterk varme eller ekstreme meka-
niske belastninger kan svekke bruddstyr-
ken til produktet uten at det synes utenpå. 
Hvis Smart 2.0 er blitt utsatt for dette, må 
den skiftes ut med en gang (se fig. 13).

RENGJØRING/VEDLIKEHOLD  Hold pro-
duktet fritt for smuss og støv for å unngå 
skader på tauet. Hvis produktet blir skit-
tent, må du rengjøre det i lunkent vann 
med nøytral såpe eller desinfeksjonsmid-
del (må inneholde salmiakk), skylle det 
godt og legge det til tørk i skyggen (se fig. 
11 og 12). Det er ikke tillatt for brukeren 
å merke, reparere eller foreta endringer 
på produktet!

PÅVIRKNING FRA KJEMIKALIER OG 
OMGIVELSER  Unngå kontakt med syrer, 
løsemidler og andre reaktive stoffer eller 
varmekilder. OBS! Aggressive kjemikalier 
(bl.a. maling, løsemidler, gummierte og 
selvklebende etiketter) og sterk varme 
kan svekke produktegenskapene uten at 
det synes utenpå. Hvis produktet er blitt 
utsatt for dette, må det skiftes ut med en 
gang (se fig. 13).

TILBEHØR  Dette produktet skal kun 
brukes sammen med annet utstyr som 
er i samsvar med PPE-regulering (EU) 
2016/425, om personlig beskyttelsesut-
styr. Følg de tilsvarende retningslinjene.
For at Smart 2.0 skal fungere optimalt, 
anbefales det å bruke Smart HMS eller en 

annen symmetrisk HMS-karabinkrok med 
rundt tverrsnitt. 

LEVETID OG KASSERING  Det er umulig å 
forutsi levetiden nøyaktig, for den påvir-
kes av en rekke faktorer som hvor ofte 
utstyret blir brukt, behandling, klimatiske 
påvirkninger osv.

Generelt må produktet skiftes ut omgå-
ende:

 – hvis det er mye smuss som ikke lar 
seg fjerne (f.eks. fett, asfalt, olje osv.)

 – etter kontakt med aggressive 
kjemikalier

 – ved korrosjon
 – ved sterk slitasje

Ved optimal lagring og uten bruk: ube-
grenset levetid.

OBS  Under ekstraordinære omstendighe-
ter kan det være nødvendig å kassere et 
produkt etter én gangs bruk (avhengig av 
bruksmåte og -intensitet. Bruksområde: 
aggressive omgivelser, sjøluft, skarpe 
kanter, ekstreme temperaturer, kjemi-
kalier osv.).

BRUK  
 – Til bruk med dynamiske enkelttau i 
henhold til EN 892, 

 –  Anbefalt taudiameter: 
**    8,7–9,1 mm: Bruk av tynne tau 

sammen med Smart 2.0 krever økt 
oppmerksomhet og omfattende 
praktisk erfaring innen sikrings-
teknikk.

***  9,2–10,0 mm: Optimal funksjon 
er sikret

**    10,1–10,5 mm: Ved eldre tau og 
tau med større diameter er det 
nødvendig å bruke mer kraft når 
tauet skal slippes ut.

 –  Bruksområde: Sportsklatring
 –  Ikke tillatt bruksområde: Bruk med 
tvilling- og halvtau

FORHOLDSREGLER VED BRUK
 – Bremseeffekten til Smart 2.0 avhenger 

av ulike faktorer (for eksempel: taudia-
meter, fukt og/eller is på tauet, overflate-
egenskapene til tauet du bruker, osv.).

 – Brukeren har ansvar for å gjøre seg 
kjent med bremseeffekten før bruk.

 – Bremsetauet må hele tiden kontrolle-
res med bremsehånden og må aldri 
slippes (se fig. 9)

 – Diameteren på tau som er i handelen, 
har en tillatt toleranse på +/– 0,2 mm. 
Taudiameter og andre egenskaper kan 
variere etter bruk.

FØR HVER BRUK  Kontroller at hele 
PSA-utrustningen er i god stand. Mam-
mut anbefaler at hele utrustningen blir 
kontrollert grundig minst én gang i året. 
Før hver bruk:

 – Kontroller produktet med hensyn til 
sprekker, deformeringer, riper og tegn 
på korrosjon.

 – Kontroller slitasjegraden.

Før hver bruk må du utføre en partnersjekk 
(se fig. 1):
Klatrer

 – Er tauet korrekt innbundet?
 – Er klatreselen satt korrekt på?

Sikrer
 – Er låsekarabinkroken låst og tauet 
tredd korrekt inn i sikringsenheten?

 – Er det knuter på enden av tauet?

TRE INN, FESTE, GRUNNSTILLING  Tre 
tauet inn i Smart 2.0 som vist i fig. 2. Fest 
Smart 2.0 i sikringsløkken til klatreselen 
med en låsekarabinkrok og lås karabin-
kroken. I grunnstillingen skal bremsehån-
den alltid være under enheten og alltid 
holde rundt bremsetauet (se fig. 3).

SLIPPE UT TAU  (se fig. 4)
1) Legg tommelen til bremsehånden under 

nesen til Smart 2.0 og trekk enheten 
bort fra deg i vannrett stilling. Brem-
sehånden blir da alltid værende under 
enhetslinjen og omslutter den frie 
tauenden som en tunnel. Smart 2.0 må 
ikke trekkes vertikalt oppover eller om-
sluttes med hele hånden da slik håndte-
ring kan sette enhetens bremseeffekt ut 
av funksjon (se fig. 7 og 8).

2) Løsne grepet rundt bremsetauet og dra 
ut tau fra Smart 2.0 med føringshånden.

3) Deretter går begge hendende tilbake til 
grunnstillingen.

DRA INN TAU  (se fig. 5)
1) Dra slakt tau til Smart 2.0 med førings-

hånden.
2) Samtidig drar bremsehånden den frie 

tauenden (bremsetau) ut av enheten. 
Bremsehånden blir hele tiden værende 
under enhetslinjen.

3) Deretter glir bremsehånden som en tun-
nel rundt bremsetauet, tilbake til grunn-
stillingen. Bremsetauet må aldri slippes!

SLIPPE NED KLATREREN  (se fig. 6)
1) Legg tommelen på føringshånden under 

nesen til Smart 2.0. Resten av fingrene 
omslutter bremsetauet.

2) Bremsehånden tilleggssikrer førings-
hånden nedenfor Smart 2.0 og omslut-
ter bremsetauet.

3) Trekk Smart 2.0 langsom bort fra deg 
i vannrett stilling. Bremseeffekten blir 
dermed redusert, og denne handlingen 
krever derfor økt oppmerksomhet av 
den som sikrer.

4) Grepet til førings- og bremsehånden 
løsner seg langsomt og lar tauet løpe 
gjennom Smart 2.0 på en kontrollert 
måte. Den frie tauenden blir dermed 
aldri sluppet.

seksi. Pese likaantunut tuote haaleassa 
vedessä neutraalilla saippualla tai desin-
fiointiaineella (täytyy sisältää salmiakkia), 
huuhtele hyvin ja anna kuivua varjossa 
(katso kuvat 11 ja 12). Käyttäjä ei saa 
merkitä, muuttaa tai korjata tuotetta!

KEMIKAALIEN JA YMPÄRISTÖOLOSUH-
TEIDEN VAIKUTUS  Kosketusta happoihin, 
liuottimiin ja muihin reaktiivisiin aineisiin 
ja kuumuuden lähteisiin täytyy ehdotto-
masti välttää. Huomio: Syövyttävät kemi-
kaalit (mm. maalit, liuottimet, kumitetut 
ja itseliimautuvat etiketit) ja voimakas 
kuumuus voivat heikentää tuotteen omi-
naisuuksia myös ilman ulkoisia merkkejä. 
Tuote täytyy vaihtaa uuteen heti tällaisen 
kosketuksen jälkeen (katso kuva 13).

LISÄTARVIKKEET  Tätä tuotetta saa käyt-
tää yhdessä muiden varusteiden kanssa, 
jotka ovat henkilönsuojaimia koskevan 
asetuksen (EU) 2016/425 mukaisia. 
Yksittäisiä direktiivejä on noudatettava. 
Jotta Smart 2.0 toimisi ihanteellisesti, on 
suositeltavaa käyttää Smart HMS:ää tai 
muuta symmetrista HMS-karbiinihakaa, 
jolla on pyöreä poikkipinta. 

KESTOIKÄ JA HÄVITTÄMINEN  Kestoikää 
ei voi laskea tarkalleen etukäteen, koska 
se on riippuvainen monista tekijöistä, 
kuten käyttötiheydestä, käsittelystä, sää-
olosuhteista jne.

Pääsääntöisesti tuote täytyy vaihtaa vä-
littömästi:

 – jos se on erittäin voimakkaasti 
likaantunut (esim. rasvoja, bitumeja, 
öljyjä jne.)

 – syövyttäviin kemikaaleihin kosketuk-
sen jälkeen

 – jos se on ruostunut
 – jos se on erittäin kulunut

Jos tuotetta säilytetään optimaalisesti 
ja se on käyttämätön: rajoittamaton 
käyttöikä.

HUOMIO  Epätavallisissa olosuhteissa 
tuote saatetaan joutua hävittämään yhden 
ainoan käyttökerran jälkeen (Käyttötapa 
ja -intensiteetti. Käyttöalue: Syövyttävät 
kemikaalit, meri-ilmasto, terävät kulmat, 
äärimmäiset lämpötilat, kemikaalit yms.).

KÄYTTÖ  
 – Käyttöön EN 892:n mukaisten dy-
naamisten yksittäisköysien kanssa. 

 –  Suositeltava köyden halkaisija: 
**    8,7–9,1 mm: Ohuiden köysien 

käyttö Smart 2.0:n kanssa 
edellyttää erityistä huomiota ja 
laajaa käytännön kokemusta tur-
vatekniikoista.

***  9,2–10,0 mm: Optimaalinen 
toiminta taattu

**    10,1–10,5 mm: Vanhempien ja 

halkaisijaltaan paksumpien köy-
sien käyttö edellyttää suurempaa 
voimankäyttöä köyttä annettaessa.

 –  Käyttöalue: Urheilukiipeilijät
 –  Kielletyt käyttöalueet: Käyttö kaksois- 
ja puoliköysien kanssa

KÄYTÖN AIKAISET VAROTOIMET
 – Smart 2.0:n jarrutusteho on monista 
tekijöistä riippuvaista (esimerkiksi: 
köyden halkaisija, köyden märkyys ja/
tai jäätyminen, käytettävän kiipeily-
köyden pinnan kunto jne.).

 – Käyttäjä on vastuussa siitä, että ennen 
jokaista käyttökertaa varmistetaan 
käytettävissä oleva jarrutusteho.

 – Varmistusköydestä on pidettävä aina 
kiinni jarrukädellä eikä siitä saa pääs-
tää koskaan irti (katso kuva 9).

 – Kaupoissa myytävien köysien halkai-
sijoille sallittu toleranssi on +/– 0,2 
mm. Köysien halkaisijat ja muut 
ominaisuudet voivat olla erilaisia 
käyttötarkoituksesta riippuen.

ENNEN JOKAISTA KÄYTTÖKERTAA  Var-
mista, että kaikki henkilösuojaimet ovat 
moitteettomassa kunnossa. Mammut 
suosittelee kaikkien varusteiden perus-
teellista tarkastusta vähintään 12 kuukau-
den välein. Ennen jokaista käyttökertaa:

 – Tarkasta tuote murtumien, väänty-
mien, naarmujen ja ruosteen varalta.

 – Tarkasta kuluneisuus.

Suorita ennen jokaista käyttökertaa tar-
kastus kiipeilykumppanin kanssa (katso 
kuva 1):
Kiipeilijä

 – Onko köysi kiinnitetty oikein?
 – Onko kiipeilyvaljaat puettu oikein?

Varmistaja
 – Onko karbiinihaka lukittu ja köysi kiin-
nitetty oikein varmistusvälineeseen?

 – Onko köyden päässä solmu?

KIINNITTÄMINEN, RIPUSTAMINEN, 
PERUSASENTO  Kiinnitä köysi kuvan 
2 mukaisesti Smart 2.0:een. Ripusta 
Smart 2.0 karbiinihaalla kiipeilyvaljaiden 
varmistussilmukkaan ja lukitse karbiiniha-
ka. Jarrukäsi on perusasennossa aina lait-
teen alapuolella ja pitää varmistusköyttä 
aina ympäröivässä otteessa (katso kuva 3).

KÖYDEN ANTAMINEN  (Katso kuva 4)
1) Laita jarrukäden peukalo Smart 2.0:n 

nokan alle ja vedä laitetta itsestäsi 
poispäin vaakasuunnassa. Jarrukäsi 
pidetään aina laitelinjan alapuolella ja 
sitä liu’utetaan köyden vapaata päätä 
pitkin ympäröivässä otteessa. Smart 2.0 
ei saa osoittaa pystysuoraan ylöspäin 
eikä siitä saa pitää kiinni koko kädellä, 
sillä tällainen käsittely estää laitteen 
jarrutustehon (katso kuvat 7 ja 8)

2) Hellitä otetta varmistusköydestä ja 

ADVARSEL  Du må aldri gripe rundt Smart 
2.0 med hele hånden, holde bremsetau-
et parallelt med føringstauet eller gripe 
rundt både bremse- og føringstauet med 
en hånd som vist i figur 7.

MERKING PÅ PRODUKTET  Se fig. 10: 
Explanation of Markings (Forklaring av 
merkinger)

NL SMART 2.0  

Lees de volgende richtlijnen zorgvuldig 
door en volg ze strikt op. Dit product is 
speciaal voor alpinisme en klimmen ver-
vaardigd; het ontslaat gebruikers niet van 
hun persoonlijke verantwoordelijkheid.

WAARSCHUWING 
Het is de persoonlijke verantwoordelijk-
heid van iedereen die Mammut-uitrusting 
van welk type ook gebruikt, om de juiste 
toepassing en techniek te leren. Iedere ge-
bruiker aanvaardt alle risico’s en neemt 
ten volle de volledige verantwoordelijkheid 
op zich voor alle schade en verwondingen 
van welke aard ook, die ontstaan tijdens 
het gebruik van Mammut-producten. De 
fabrikanten en winkeliers wijzen elke 
aansprakelijkheid in geval van verkeerd 
gebruik en oneigenlijke toepassing en/of 
behandeling af. Deze richtlijnen bevatten 
nuttige aanwijzingen voor het juiste ge-
bruik van dit product. Aangezien echter 
niet alle verkeerde toepassingen en mo-
gelijke fouten kunnen worden vermeld, 
kunnen deze richtlijnen nooit de eigen 
kennis, vaardigheden, ervaring en per-
soonlijke verantwoordelijkheid vervangen.

OPSLAG EN TRANSPORT  Optimale 
opslagomstandigheden zijn: op een 
droge, donkere en koele plaats buiten 
transportcontainers. Beschermd tegen 
directe UV-straling, chemicaliën, hitte en 
mechanische beschadiging (bijvoorbeeld 
doorbuigen).

LET OP:  Contact met corrosieve stoffen of 
warmtebronnen moet te allen tijde worden 
vermeden. Agressieve chemicaliën, grote 
hitte of extreme mechanische belastingen 
kunnen de breukbelasting van het product 
aanzienlijk verminderen ook zonder dat 
er zichtbare sporen zijn. Als de Smart 2.0 
hieraan is blootgesteld, moet deze meteen 
worden vervangen (zie afb. 13).

REINIGING/ONDERHOUD  Houd het pro-
duct schoon en stofvrij om beschadigin-
gen van het touw te voorkomen. Maak het 
verontreinigde product schoon in hand-
warm water met neutrale zeep of met 
een ontsmettingsmiddel (moet salmiak 
bevatten), spoel het goed en laat het in de 

schaduw drogen (zie afb. 11 en 12). Het 
product mag niet door de gebruiker wor-
den gemerkt, gewijzigd of gerepareerd!

INWERKING VAN CHEMICALIËN EN MILI-
EU-INVLOEDEN  Vermijd elk contact met 
zuren, oplosmiddelen en andere reactieve 
stoffen of warmtebronnen. Let op: Agres-
sieve chemicaliën (zoals verf, oplosmiddel, 
van lijm voorziene en zelfklevende etiket-
ten) en grote hitte kunnen afbreuk doen 
aan de eigenschappen van het product, 
ook zonder dat er zichtbare sporen zijn. 
Als het product hieraan is blootgesteld, 
moet het meteen worden vervangen (zie 
afb. 13).

ACCESSOIRES  it product mag worden 
gebruikt in combinatie met andere uit-
rustingsstukken, die voldoen aan de 
EU-verordening 2016/425 voor persoon-
lijke beschermingsmiddelen (PBM). Hierbij 
moeten de individuele richtlijnen in acht 
worden genomen. Voor de optimale wer-
king van de Smart 2.0 wordt geadviseerd 
de Crag Smart HMS of een andere sym-
metrische HMS-karabijnhaak met ronde 
doorsnede te gebruiken. 

LEVENSDUUR EN VERVANGING  De 
levensduur kan vooraf niet nauwkeurig 
worden bepaald, omdat hierbij talrijke fac-
toren van belang zijn, zoals frequentie van 
gebruik, behandeling en weersinvloeden.

In principe moet het product onmiddellijk 
worden vervangen:

 – bij onomkeerbare sterke vervuiling 
(door bijvoorbeeld vetten, bitumen, 
olie, enz.)

 – na contact met agressieve che-
micaliën

 – bij corrosie
 – bij overmatige slijtage.

Bij optimale opslag, ongebruikt: onbe-
grensde levensduur.

LET OP  Onder extreme omstandigheden 
kan het noodzakelijk zijn dat het product 
na eenmalig gebruik vervangen moet 
worden (manier en intensiteit van het 
gebruik). Toepassingsgebied: agressieve 
omgevingen, zeeklimaat, scherpe randen, 
extreme temperaturen, chemicaliën enz.).

GEBRUIK  
 – Bestemd voor gebruik met dynami-
sche enkeltouwen volgens EN 892, 

 –  Aanbevolen touwdiameters: 
**    8,7–9,1 mm: Voor het gebruik van 

dun touw bij de Smart 2.0 moet 
u extra alert zijn en over ruime 
praktijkervaring met zekerings-
technieken beschikken.

***  9,2–10,0 mm: Optimale werking 
gegarandeerd

**    10,1-10,5 mm: Bij ouder touw en 
touw met een grotere diameter 

vedä sitä ohjaavalla kädellä pois 
Smart 2.0:sta

3) Sen jälkeen kumpikin käsi palautetaan 
perusasentoon

KÖYDEN VETÄMINEN  (Katso kuva 5)
1) Vedä vapaata köyttä ohjaavalla kädellä 

Smart 2.0:een päin
2) Vedä samanaikaisesti vapaa köyden 

pää (varmistusköysi) jarrukädellä ulos 
laitteesta. Jarrukäsi pidetään tämän toi-
menpiteen aikana laitelinjan alapuolella

3) Liu’uta sitten jarrukäsi varmistusköyttä 
pitkin ympäröivässä otteessa takaisin 
perusasentoon. Jarrukättä ei saa tuol-
loin koskaan päästää irti!

KIIPEILIJÄN LASKEMINEN ALAS  (Katso 
kuva 6)
1) Laita ohjaavan käden peukalo 

Smart 2.0:n nokan alle. Muut sormet 
kierretään varmistusköyden ympärille.

2) Jarrukädellä varmistetaan jarrukättä 
Smart 2.0:n alapuolella ja sillä pidetään 
kiinni varmistusköydestä.

3) Vedä Smart 2.0:ta hitaasti itsestäsi 
poispäin vaakasuoraan asentoon. Jar-
rutusteho vähenee ja sen vuoksi tämä 
toimenpide edellyttää varmistajalta 
erityistä huomiota.

4) Höllää ohjaavan ja jarrukäden otetta 
vähitellen ja anna köyden kulkea halli-
tusti Smart 2.0:n läpi. Vapaasta köyden 
päästä ei saa tuolloin koskaan päästää 
irti.

VAROITUS  Älä koskaan tartu Smart 
2.0:een koko kädellä, pidä varmistusköyt-
tä rinnakkain ohjausköyden kanssa tai ota 
varmistus- ja ohjausköydestä kiinni kuvan 
7 mukaisesti.

TUOTTEEN MERKINTÄ  Katso kuva 10: 
Explanation of Markings (Merkkien selitykset)

DK SMART 2.0  

Læs og overhold følgende anvisninger 
nøje. Dette produkt er specielt fremstillet 
til bjergbestigning og klatring og fritager 
ikke brugeren for den personlige risiko.

ADVARSEL 
Enhver bruger af Mammut-produkter er 
personligt ansvarlig for at lære at bruge 
dem på korrekt vis. Enhver bruger over-
tager samtlige risici og accepterer fuldt 
og helt det fulde ansvar for alle skader 
af enhver art, som kan ske ved anven-
delse af Mammut-udstyr. Producenten og 
forhandlere fralægger sig ethvert ansvar 
i tilfælde af misbrug og forkert brug og/
eller håndtering. Anvisningerne beskriver 
den korrekte brug af produktet. Da det dog 
ikke er muligt at nævne samtlige forkerte 

anvendelser og fejl, erstatter anvisninger-
ne ikke brugerens egen viden, træning, 
erfaring og ansvar.

OPBEVARING OG TRANSPORT  Optimale 
opbevaringsbetingelser: tørt, mørkt, køligt 
og uden for transportbeholdere. Beskyttet 
mod direkte UV-stråling samt mod kemi-
kalier, varme og mekanisk beskadigelse 
(fx bøjningsbelastning).

ADVARSEL  Kontakt med rustsubstanser 
eller varmekilder skal undgås under alle 
omstændigheder. Aggressive kemikalier, 
stærk varme eller ekstreme mekaniske 
belastninger kan forringe produktets 
brudstyrke betydeligt, selvom der ikke 
nødvendigvis er ydre tegn på dette. Efter 
en sådan kontakt skal Smart 2.0 straks 
udskiftes (se figur 13).

RENGØRING/VEDLIGEHOLDELSE  Sørg 
for, at produktet er frit for snavs og støv 
for at undgå beskadigelser af rebene. Hvis 
produktet bliver snavset, kan du rengøre 
det med lunkent vand og en neutral sæbe 
eller et desinficeringsmiddel (med salmiak) 
og derefter skylle det og stille det til tørring i 
skyggen (se figur 11 og 12). Du må ikke mar-
kere, modificere eller reparere produktet!

PÅVIRKNING FRA KEMIKALIER OG MILJØ  
Undgå under alle omstændigheder kontakt 
med syrer, opløsningsmidler og andre 
reaktive stoffer eller varmekilder. Advar-
sel: Aggressive kemikalier (bl.a. farver, 
opløsningsmidler, gummibelagte og selv-
klæbende etiketter) og stærk varme kan 
forringe produktets egenskaber, uden at 
det kan ses på produktet. Efter en sådan 
kontakt skal produktet straks udskiftes 
(se figur 13).

TILBEHØR  Dette produkt kan bruges 
sammen med andet udstyr, der overholder 
EU’s forordning 2016/425 om personlige 
værnemidler. I den forbindelse skal de 
pågældende retningslinjer overholdes. 
For at sikre optimal funktion af Smart 2.0 
anbefales det at anvende Smart HMS eller 
en anden symmetrisk HMS-karabin med 
rund profil. 

LEVETID OG FRASORTERING  Levetiden 
kan ikke bestemmes præcist på forhånd, 
da mange forskellige faktorer har indfly-
delse på den, herunder brugshyppighed, 
behandling, miljømæssige påvirkninger etc.

Som hovedregel skal produktet omgående 
erstattes:

 – ved svær tilsmudsning, som ikke kan 
fjernes (fx fedt, asfalt, olie etc.)

 – efter kontakt med aggressive 
kemikalier

 – i tilfælde af korrosion
 – i tilfælde af overbelastning.

hebt u meer kracht bij het uitgeven 
van het touw nodig

 –  Toepassing: sportklimmen
 –  Niet toegestane toepassingen: toepas-
sing met tweeling- en halftouwen

VOORZORGSMAATREGELEN IN HET 
GEBRUIK

 – De remwerking van de Smart 2.0 
hangt af van verschillende factoren 
(bijvoorbeeld: touwdiameter, vochtig-
heid en/of bevriezing van het touw 
en oppervlaktegesteldheid van het 
gebruikte klimtouw).

 – Het is de verantwoordelijkheid van de 
gebruiker om zich voor elk gebruik 
met de beschikbare remwerking 
vertrouwd te maken.

 – U moet het remtouw te allen tijde met 
de remhand controleren en u mag het 
nooit loslaten (zie afb. 9)

 – In de handel verkrijgbare touwdiame-
ters beschikken over een toegestane 
tolerantie van +/– 0,2 mm. Touwdia-
meter en andere kenmerken mogen 
na gebruik verschillen.

VOOR ELK GEBRUIK  Zorg ervoor dat uw 
volledige PBM-uitrusting in een perfecte 
staat is. Mammut raadt u aan om de vol-
ledige uitrusting minstens eens in de 12 
maanden te controleren. Vóór elk gebruik:

 – Controleer het product op scheurtjes, 
vervormingen of corrosie.

 – Controleer de slijtagegraad.

Controleer voor elk gebruik of ook bij uw 
partner alles goed zit (zie afb. 1):
Klimmer

 – Touw goed ingebonden?
 – Klimgordel goed bevestigd?

Zekeraar
 – Is de karabijnhaak met sluiting ver-
grendeld? Loopt het touw goed door 
de zekering?

 – Knoop aan het uiteinde van het touw?

INSTEKEN, INHAKEN, BASISPOSITIE 
 Steek het touw in de Smart 2.0 zoals 
op afb. 2 wordt weergegeven. Steek de 
Smart 2.0 met een karabijnhaak met slui-
ting in de zekeringslus van uw klimgordel 
en vergrendel de karabijnhaak. De rem-
hand bevindt zich in de basispositie altijd 
onder de zekering en houdt het remtouw 
altijd vast (zie afb. 3).

TOUW UITGEVEN  (zie afb. 4)
1) Leg de duim van uw remhand onder 

de neus van de Smart 2.0 en trek de 
zekering er horizontaal vanaf. De rem-
hand houdt u daarbij steeds onder de 
zekeringslijn waarbij u het vrije uitein-
de van het touw ‘tunnelt’. De Smart 2.0 
mag niet verticaal naar boven worden 
getrokken of door uw volledige hand 
omringd worden. Hierdoor wordt de 

remwerking van de zekering tenietge-
daan (zie afb. 7 en 8)

2) Verminder de grip om het remtouw 
en trek met uw leidhand touw uit de 
Smart 2.0

3) Hierna komen beide handen weer in de 
basispositie terug

TOUW BINNENHALEN  (zie afb. 5)
1) Trek met uw leidhand het slappe touw 

naar de Smart 2.0
2) Trek tegelijkertijd met uw remhand het 

vrije uiteinde van het touw (remtouw) uit 
de zekering. Houd uw remhand hierbij 
onder de zekeringslijn

3) Hierna glijdt uw remhand ‘tunnelend’ 
op het remtouw terug naar de basis-
positie. U mag daarbij het remtouw 
nooit loslaten!

AFDALING VAN DE KLIMMER  (zie afb. 6)
1) Leg de duim van uw remhand onder de 

neus van de Smart 2.0. Houd uw overige 
vingers om het remtouw.

2) De remhand zorgt voor dubbele zeke-
ring van de leidhand onder de Smart 2.0 
en zit om het remtouw heen.

3) Trek de Smart 2.0 er zachtjes horizon-
taal vanaf. Hierdoor wordt de remwer-
king vermindert waardoor de gezekerde 
tijdens deze procedure extra alert moet 
zijn.

4) Verminder zachtjes de grip van de leid- 
en remhand en laat het touw gecontro-
leerd door de Smart 2.0 lopen. Laat het 
vrije uiteinde van het touw daarbij nooit 
los.

WAARSCHUWING  Pak de Smart 2.0 nooit 
vast in uw hand, houd het remtouw nooit 
parallel naast het leidtouw en/of pak nooit 
het rem- en leidtouw met één hand vast 
zoals u in afbeelding 7 ziet.

AANDUIDINGEN OP HET PRODUCT  zie afb. 
10: Explanation of Markings (Verklaring van 
markeringen)

SE SMART 2.0  

Följande riktlinjer ska läsas igenom 
ordentligt och iakttas noggrant. Denna 
utrustning som är särskilt framtagen för 
klättring och bergsbestigning befriar ej 
användaren från sitt personliga ansvar.

VARNING 
Varje person som använder utrustning 
från Mammut, oavsett slag, ansvarar 
personligen för att tillgodogöra sig den 
korrekta användningen och tekniken. 
Varje användare övertar personligen 
ansvaret för samtliga risker och övertar 
det fullständiga ansvaret för alla skador 
och personskador, oavsett slag, som kan 
uppstå vid användandet av produkter 

Ved optimal opbevaring og uden brug: 
ubegrænset levetid.

ADVARSEL  Særlige omstændigheder kan 
nødvendiggøre frasortering af produktet 
efter én enkelt anvendelse (Anvendelsens 
karakter og intensitet. Anvendelsesområde: 
aggressive miljøer, kystklima, skarpe kanter, 
ekstreme temperaturer, kemikalier etc.).

ANVENDELSE  
 – Til anvendelse med dynamiske helreb 
i henhold til EN 892, 

 –  Anbefalede rebdiametre: 
**    8,7–9,1 mm: Anvendelse af tynde 

reb sammen med Smart 2.0 
kræver større opmærksomhed og 
omfattende praktisk erfaring med 
sikringsteknikker.

***  9,2–10,0 mm: Optimal funktion 
sikret.

**    10,1–10,5 mm: Ældre reb og 
reb med større diameter kræver 
større kraftanstrengelse, når man 
giver reb ud.

 –  Anvendelsesområde: Sportsklatring
 –  Ikke tilladt anvendelse: Anvendelse 
med tvillinge- og halvreb

SIKKERHEDSFORHOLDSREGLER UNDER 
ANVENDELSE

 – Bremseeffekten af Smart 2.0 af-
hænger af flere faktorer (fx rebets 
diameter, om rebet er vådt eller 
frosset, beskaffenheden af bjergrebets 
overflade etc.).

 – Brugeren har ansvaret for at sætte sig 
ind i, hvordan bremsemekanismen 
fungerer, inden brug.

 – Bremserebet skal altid styres med 
bremsehånden og må aldrig slippes 
(se figur 9).

 – Almindeligt tilgængelige reb har 
diameter med en tilladt tolerance på 
+/- 0,2 mm. Rebdiametre og andre 
egenskaber kan ændre sig efter 
anvendelse.

FØR HVER ANVENDELSE  Kontrollér, at 
alle Deres personlige værnemidler er fri 
for fejl og mangler. Mammut anbefaler, at 
det komplette udstyr kontrolleres grundigt 
mindst én gang hver 12. måned. Før hver 
anvendelse:

 – Efterse produktet for ridser, deforme-
ringer, skrammer og tegn på korrosion.

 – Kontrollér for slitage.

Udfør før hver anvendelse et makkertjek 
(se figur 1):
Klatrer

 – Er rebet bundet korrekt ind?
 – Er klatreselen taget korrekt på?

Sikringsmand
 – Låser låsekarabinen korrekt, og 
er rebet ført korrekt ind i sikrings-
enheden?

 – Er knuden i rebenden sikker?

INDFØRING, OPHÆNGNING, GRUNDPOSI-
TION  Før rebet ind i Smart 2.0 som vist i 
figur 2. Brug en låsekarabin til at hænge 
Smart 2.0 op i sikringsløkken på Deres 
klatresele, og lås karabinen. Bremsehån-
den sidder i grundpositionen altid under 
apparatet og holder altid fast i bremsere-
bet (se figur 3).

SÅDAN GIVES REB UD  (se figur 4)
1) Placer bremsehåndens tommelfinger 

under næsen på Smart 2.0, og træk 
apparatet vandret væk fra kroppen. 
Bremsehånden skal altid forblive under 
apparatlinjen og holde om den frie re-
bende som en ”tunnel”. Smart 2.0 må 
ikke trækkes lodret opad eller omsluttes 
med hele hånden, da en sådan håndte-
ring sætter apparatets bremsevirkning 
ud af kraft (se figur 7 og 8).

2) Løsn grebet om bremserebet, og træk 
rebet ud af Smart 2.0 med den domi-
nerende hånd.

3) Til sidst placeres begge hænder igen i 
grundposition.

SÅDAN TRÆKKES REB IND  (se figur 5)
1) Træk med den dominerende hånd det 

slappe reb til Smart 2.0.
2) Samtidig trækker bremsehånden den 

frie rebende (bremsereb) ud af appa-
ratet. Under denne handling forbliver 
bremsehånden under apparatlinjen.

3) Til sidst glider bremsehånden som en 
”tunnel” tilbage til grundpositionen. 
Under denne handling må man på intet 
tidspunkt give slip på bremserebet!

SÅDAN FIRES KLATREREN NED  (se figur 6)
1) Placer den dominerende hånds tom-

melfinger under næsen på Smart 2.0. 
De øvrige fingre omslutter bremserebet.

2) Bremsehånden eftersikrer den domine-
rende hånd under Smart 2.0 og omslut-
ter bremserebet.

3) Træk Smart 2.0 langsomt væk fra 
kroppen i vandret stilling. Dette redu-
cerer bremsevirkningen, hvorfor denne 
fremgang kræver, at sikringsmanden er 
ekstra opmærksom.

4) Både den dominerende hånd og brem-
sehånden løsner langsomt grebet og 
lader på kontrolleret vis rebet løbe 
gennem Smart 2.0. Under denne hand-
ling gives der på intet tidspunkt slip på 
rebenden.

ADVARSEL  Smart 2.0 må aldrig omsluttes 
med hele hånden, bremserebet må aldrig 
holdes parallelt til det aktive reb, og/eller 
bremserebet og det aktive reb må aldrig 
holdes med én hånd som vist i figur 7.

MARKERING PÅ PRODUKTET  Se figur 10: 
Explanation of Markings (Markeringsfor-
klaring)

tillverkade av Mammut. Tillverkaren och 
fackhandeln frånsäger sig allt ansvar för 
felaktig eller ej ändamålsenlig användning 
eller felaktigt hanterande av utrustningen. 
Föreliggande riktlinjer är en viktig hjälp-
reda för den korrekta användningen av 
produkten. Eftersom det är omöjligt att 
dokumentera varje tänkbar felaktig an-
vändning eller eventuella felmöjligheter 
ersätter riktlinjerna ej eget kunnande, 
utbildning, erfarenhet och eget ansvar.

LAGRING OCH TRANSPORT  Optimala 
lagringsbetingelser är: förvaring i torrt, 
mörkt och kallt rumsklimat, utanför trans-
portbehållaren. Utrustningen bör skyddas 
från direkt UV-strålning, inverkan av 
kemikalier, värme och mekanisk påverkan 
(exempelvis böjningspåfrestning).

VARNING  Kontakten med korrosionssub-
stanser eller värmekällor ska strängt und-
vikas eftersom det kan förstöra produkten. 
Aggressiva kemikalier, hög värme och 
extrem mekanisk påfrestning kan inverka 
negativt på produktens hållfasthet utan 
yttre synliga tecken därpå. Vid sådan kon-
takt eller inverkan måste Smart 2.0 kom-
ponenten ersättas omedelbart.(se ill. 13).

RENGÖRING/UNDERHÅLL  Se till att pro-
dukten är ren och dammfri för att undvika 
skador på rep. Nedsmutsad utrustning ska 
rengöras i ljummet vatten med en neutral 
såpa eller med ett desinfektionsmedel 
(som innehåller salmiak), skölj noggrant 
därefter och låt torka i skuggan (se ill. 11 
och 12). Användaren får ej utföra märk-
ningar, ändringar eller reparationer på 
utrustningen!

INVERKAN AV KEMIKALIER OCH MIL-
JÖPÅVERKAN  Det är mycket viktigt att 
undvika all kontakt med syror, lösnings-
medel och andra reaktiva ämnen eller 
värmekällor. Varning: Aggressiva kemi-
kalier (bl.a. syror, färg, lösningsmedel, 
gummerade och självhäftande etiketter) 
och hög värme kan inverka negativt på 
produktegenskaperna utan yttre synliga 
tecken därpå. Vid sådan kontakt måste 
produkten ersättas omedelbart.(se ill. 13).

TILLBEHÖR  Denna produkt får användas 
tillsammans med andra utrustningskom-
ponenter som motsvarar PSU-förord-
ningen (EU) 2016/425 gällande personlig 
skyddsutrustning (PSU). Därvid ska indi-
viduella riktlinjer beaktas. För optimal 
funktion av Smart 2.0 rekommenderar vi 
användningen av en Smart HMS eller av en 
annan symmetrisk HMS-karbinhake med 
runt tvärsnitt. 

LIVSLÄNGD OCH KASSERING  Livsläng-
den av denna produkt kan ej fastställas 
exakt, den är beroende av många faktorer 

som till exempel användningsfrekvensen, 
klimatet i insatsområdet, hantering av 
utrustningen osv.

Som grundregel måste produkten måste 
ersättas omedelbart vid följande:

 – vid irreversibel nedsmutsning (t.ex. 
fetter, asfalt, oljor, osv.),

 – efter kontakt med aggressiva 
kemikalier,

 – vid korrosion,
 – efter svårt slitage

Vid optimal lagring och utan användning: 
obegränsad livslängd.

VARNING  Ovanliga omständigheter 
kan göra det nödvändigt att kassera en 
produkt, även efter en enda användning 
(beroende på användningssättet och 
användningens intensitet - användnings-
område: aggressiv användningsmiljö, 
havsklimat, vassa kanter, extrema tem-
peraturer, kemikalier osv.).

ANVÄNDNING  
 – För användning tillsammans med dy-
namiska enkelrep enligt EN 892, 

 –  Rekommenderad repdiameter: 
**  8,7–9,1 mm: Användningen 

av tunna rep tillsammans med 
Smart 2.0 kräver högre uppmärk-
samhet och en omfångsrik erfaren-
het av säkringstekniker.

***  9,2–10,0 mm: Optimal funktion 
fås med

**  10,1-10,5 mm: Vid användning av 
äldre rep och rep med större repdi-
ameter krävs ett större kraftuppbåd 
för att mata ut rep.

 –  Användning: Sportklättring
 –  Ej tillåten användning: Användning 
med tvillingrep halvrep

SÄKERHETSÅTGÄRDER VID ANVÄNDNING
 – Bromsverkan av SMART 2.0 beror på 
ett flertal faktorer (som till exempel: 
repets diameter, väta och eller isbild-
ning på repet, ytbeskaffenheten av det 
använda repet, osv.).

 – Det är användarens eget ansvar att 
skaffa sig en uppfattning om brom-
sverkan innan varje användning av 
utrustningen.

 – Bromsrepet ska alltid och vid varje tid-
punkt kontrolleras med bromshanden 
och får aldrig släppas (se ill. 9).

 – Handelsbrukliga repdiameter har en 
tolerans på +/– 0,2 mm. Repdiameter 
och andra repegenskaper kan även 
avvika efter användning.

INNAN VARJE ANVÄNDNING  Säkerställ 
att samtliga delar av den personliga 
skyddsutrustningen (PSU) befinner sig i 
perfekt och felfritt skick. Mammut rekom-
menderar en grundlig granskning av hela 
utrustningen, minst alla 12 månader. Före 

KO 스마트 2.0  

다음 지침을 주의 깊게 읽고 항상 준
수하십시오. 이 제품은 등산 및 등반
용으로 특별히 디자인되었지만 여전
히 위험에 대한 주의가 필요합니다.

경고 
마무트 장비를 사용하는 사람은 누
구나 해당 장비의 올바른 용도와 사
용 방법을 숙지해야 할 책임이 있습
니다. 사용자는 마무트 제품 사용 시 
발생할 수 있는 모든 위험을 감수하
며, 손상 또는 부상에 대한 책임은 전
적으로 사용자에게 있습니다. 제조업
체와 판매점은 오용 또는 부적절한 사
용 및 취급에 대해 책임을 지지 않습
니다. 본 지침은 사용자가 제품을 올
바르게 사용하도록 돕기 위한 것입니
다. 이 지침에 부적절한 사용 및 가능
한 오류를 모두 열거하는 것은 불가능
하므로, 이 지침은 사용자의 지식, 교
육, 경험, 책임을 대신할 수 없습니다.

보관 및 운반  최적의 보관 조건: 서늘
하고 건조하며 어두운 장소에 보관하
십시오. 운반 용기에는 보관하지 마
십시오. 직접적인 자외선, 화학물질, 
열, 물리적 손상 위험(굽힘 하중 등)
을 피하십시오.

경고  부식성 물질이나 열원과는 접촉
해서는 안 됩니다. 강한 화학물질, 강
한 열 또는 극도의 기계적 하중은 외
부에 손상 흔적을 남기지 않고도 제
품의 파괴 하중을 심각하게 저하시킬 
수 있습니다. 이러한 접촉이 발생한 
경우 즉시 스마트 2.0을 교체하십시
오(그림 13 참조).
세척/유지관리  로프 손상을 방지하
기 위해 제품에 먼지가 끼지 않도록 
합니다. 더러워진 로프는 중성 비누
나 염화암모늄이 함유된 소독제를 
사용해 미온수로 세척하고 잘 헹군 
뒤 그늘에서 말립니다(그림 11 및 
12 참조). 사용자는 제품에 표시를 
하거나 제품을 개조 또는 수리해서
는 안 됩니다.
화학물질 및 환경적 영향의 효과  산, 
용제 및 기타 반응성 물질이나 열원
에 접촉해서는 절대로 안 됩니다. 경
고: 강한 화학물질(염료,용제, 점착 라
벨 및 포스트잇 등)과 강한 열은 외부
에 흔적을 내지 않고도 제품 특성을 
손상시킬 수 있습니다. 이러한 접촉
이 발생한 경우 즉시 제품을 교체하
십시오(그림 13 참조).
액세서리  이 제품은 반드시 개인보
호장비(PPE)에 대한 PPE 규정(EU) 
2016/425를 준수하는 다른 장비
와 함께 사용해야 합니다. 해당 지
침을 준수하십시오. 스마트 2.0의 기
능을 최적의 상태로 이용하려면 스

마트 HMS나 이와 유사한 대칭의 원
형 HMS 카라비너를 사용하는 것이 
좋습니다. 

수명 및 폐기  제품 수명은 사용 빈도, 
사용 장소, 기후 영향 등의 많은 요인
에 따라 달라집니다.
기본적으로 다음과 같은 경우에는 제
품을 즉시 교체해야 합니다.
 – 심하게 더러워져 제거할 수 없는 
경우(예: 유지, 역청, 오일 등)

 – 강한 화학물질과 접촉한 후
 – 부식이 발생한 경우
 – 심하게 마모된 경우.

제품을 최적의 조건에서 보관하고 사
용하지 않았다면 사용 수명에 제한
이 없습니다.
경고  예외적인 상황으로 인해 1회 사
용(사용 유형 및 강도, 거친 환경 등
의 적용 영역, 해양 기후, 날카로운 
모서리, 극한적인 온도, 화학물질 등) 
후 제품을 폐기해야 할 수 있습니다.

사용 방법  
 – EN 892에 따른 다이내믹 싱
글 로프와 함께 사용할 수 있습
니다. 

 –  권장 로프 직경: 
**    8.7~9.1mm: 스마트 2.0을 얇

은 로프와 함께 사용하려면 항
상 조심해야 하고 빌레이 기술
에 대한 광범위하고 실질적인 
경험이 요구됩니다.

***  9.2~10.0mm: 최적의 상태로 
이용 가능

**    10.1~10.5mm: 직경이 큰 구
형 로프를 사용하는 경우, 훨
씬 더 큰 물리적 힘이 요구
됩니다.

 –  용도: 스포츠 등반
 –  사용 불가한 경우: 트윈 및 하프 
로프와 함께 사용

사용 중 안전 조치
 – 스마트 2.0의 제동 효과는 다양한 
요인(로프 직경, 로프 습기 및 결
빙, 산악 로프의 표면 마무리 처리 
등)에 영향을 받습니다.

 – 사용자는 매번 사용 전 현재의 제
동 효과에 익숙해져야 할 책임
이 있습니다.

 – 제동 로프는 항상 제동 손으로 제
어해야 하며 절대 놓아서는 안 됩
니다(그림 9 참조).

 – 전통적 로프 직경은 +/– 0.2mm
의 허용 오차를 가집니다. 로프 직
경 및 기타 특징은 용도에 따라 달
라질 수 있습니다.

매번 사용 전  모든 개인보호장비가 
완벽한 상태인지 확인합니다. 마무
트는 12개월에 한 번씩 모든 장비를 
철저하게 점검하기를 권장합니다. 매
번 사용 전:

varje insats:
 – Granska produkten med avseende på 
sprickor, deformering, repning och 
korrosion.

 – Kontrollera avnötningens intensitet.

Utför en partnercheck före varje använd-
ning (se ill. 1):
Klättrare

 – Repet korrekt inbundet?
 – Klätterselen korrekt anlagd?

Säkrare
 – Förslutande karbinhaken förreglad 
och repet korrekt inlagt i säkringsut-
rustningen?

 – Knut befintlig vid repändan?

LÄGGA IN, HÄNGA IN, GRUNDHÅLLNING 
 Lägg in repet i Smart 2.0 såsom avbildat 
i ill. 2. Häng in Smart 2.0 komponenten i 
klätterselen, med hjälp av en förslutande 
karbinhake, och förregla karbinhaken. 
Bromshanden befinner sig i grundhåll-
ningen alltid nedanför utrustningsdelen 
och håller ständigt tag i bromslinan, vid 
varje ögonblick (se ill. 3).

MATA UT REP  (se ill. 4)
1) Lägg bromshandens tumme under 

näsan av Smart 2.0 komponenten och 
dra iväg utrustningen från din kropp till 
en vågrät ställning. Bromshanden för-
blir under hela tiden nedanför utrust-
ningsdelens nivå och omsluter den fria 
repändan med tunnelgrepp. Smart 2.0 
komponenten får inte dras lodrätt 
uppåt eller omslutas med hela handen, 
eftersom en sådan hantering upphäver 
utrustningsdelens bromsverkan (se ill. 
7 och 8)

2) Lossa på greppet om bromslinan 
och dra ut rep med föringshanden ur 
Smart 2.0 komponenten.

3) Därefter förs båda händerna tillbaka till 
grundhållningen.

MATA IN REP  (se ill. 5)
1) Dra slak lina med föringshanden till 

Smart 2.0 komponenten.
2) Bromshanden drar samtidigt ut den fria 

repändan (bromslinan) ur komponenten. 
Bromshanden förblir under hela proces-
sen nedanför utrustningsdelens nivå.

3) Avslutningsvis glider bromshanden 
tillbaka till grundhållningen, med tun-
nelgrepp om bromslinan. Bromslinan 
får därvid aldrig släppas helt!

NEDFIRNING AV EN KLÄTTRARE  (se ill. 6)
1) Lägg föringshandens tumme under 

näsan av Smart 2.0 komponenten. Alla 
övriga fingrar omsluter bromslinan.

2) Bromshanden dubbelsäkrar föringshan-
den nedanför Smart 2.0 komponenten 
och omsluter bromslinan.

3) Dra långsamt iväg Smart 2.0 kompo-
nenten ifrån din kropp till en vågrät 

ställning. Bromsverkan minskas härvid 
varför säkraren bör vara extra uppmärk-
sam vid utförandet av detta förlopp.

4) Långsamt lossa på greppet av både 
föringshand och bromshand, för att 
låta repet löpa igenom Smart 2.0 kom-
ponenten på ett kontrollerat sätt. Den 
fria repändan släpps aldrig fullständigt, 
under hela förloppet.

VARNING  Smart 2.0 komponenten får ald-
rig omslutas med hela handen. Bromslinan 
får aldrig hållas parallellt med föringslinan 
och/eller bromslina och föringslina omslu-
tas med en hand, såsom avbildat i ill.7.

PRODUKTMÄRKNING  se ill. 10: Explanation 
of Markings (Förklaring av märkningen)
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Seuraavat ohjeet täytyy lukea huolellisesti 
läpi ja niitä täytyy noudattaa tarkasti. Tämä 
erityisesti vuorikiipeilyyn ja kiipeilyyn val-
mistettu tuote ei vapauta henkilökohtai-
sista riskeistä.

VAROITUS 
Jokainen Mammut-materiaalia jollain 
tavalla käyttävä on henkilökohtaisesti 
vastuussa oikean käyttötavan ja teknii-
kan oppimisesta. Jokainen käyttäjä on 
vastuussa kaikista vaaroista ja hyväksyy 
täysin koko vastuun kaikista vaurioista ja 
vammoista, joita syntyy Mammut-tuottei-
den käytön aikana. Valmistaja ja ammat-
tiliike eivät ole minkäänlaisessa vastuus-
sa väärinkäytöstä eivätkä virheellisestä 
käytöstä ja/tai käsittelystä. Nämä ohjeet 
auttavat käyttämään tätä tuotetta oikein. 
Koska kaikenlainen virheellinen käyttö ja 
virhemahdollisuudet eivät ole luetelta-
vissa, ohjeet eivät koskaan korvaa omaa 
tietämystä, koulutusta, kokemusta eivätkä 
omaa vastuuta.

SÄILYTYS JA KULJETUS  Ihanteellisia 
säilytysolosuhteita ovat: Kuiva, pimeä ja 
viileä paikka kuljetuskoteloiden ulkopuo-
lella. Suojattuna suoralta UV-säteilyltä, 
kemikaaleilta, kuumuudelta ja mekaani-
silta vaurioilta (esimerkiksi taivutuskuor-
mitukselta).

HUOMIO  Kosketusta korroosiota aiheut-
taviin aineisiin ja lämmönlähteisiin täytyy 
ehdottomasti välttää. Syövyttävät kemi-
kaalit, voimakas kuumuus tai äärimmäi-
set mekaaniset kuormitukset voivat hei-
kentää tuotteen murtokuormitusta myös 
ilman ulkoisia merkkejä. Smart 2.0 täytyy 
vaihtaa uuteen heti tällaisen kosketuksen 
jälkeen (katso kuva 13).

PUHDISTUS/HUOLTO  Pidä tuote puhtaana 
ja pölyttömänä köysivaurioiden välttämi-

 – 제품에 파열, 변형, 긁힘 및 부식
의 흔적이 있는지 확인합니다.

 – 마모를 확인합니다.
매번 사용할 때마다 파트너 확인을 
실시합니다(그림 1 참조).
등산가
 – 로프가 적절히 연결되었습니까?
 – 등산용 하네스를 적절하게 착용
했습니까?

빌레이어
잠금 카라비너가 잠겨있고 로프가 
빌레이 장치에 제대로 끼워져 있
습니까?
로프 끝에 매듭을 만들었습니까?
끼우기, 연결, 기본 위치  그림 2와 같
이 로프를 스마트 2.0에 끼웁니다. 잠
금 카라비너를 사용하여 스마트 2.0
를 등산용 하네스 빌레이 루프에 연
결합니다. 카라비너를 잠급니다. 기
본 위치에서 항상 제동 손은 장치 아
래에 있고 제동 라인을 쥔 상태여야 
합니다(그림 3 참조).

로프 풀기  (그림 4 참조)
1) 제동 손의 엄지손가락을 스마트 

2.0의 노우즈 아래에 놓고 장치를 
수평으로 유지한 상태에서 사용자
와 멀어지도록 당깁니다. 제동 손
은 로프의 묶이지 않은 쪽을 감싸 
쥔 상태로 항상 장치 라인 아래에 
있어야 합니다. 스마트 2.0을 수직
으로 위로 당기거나 손으로 완전히 
감싸 쥐면 안 됩니다. 이렇게 하면 
장치의 제동 효과가 사라지게 됩니
다(그림 7, 8 참조).

2) 제동 라인을 쥔 손의 힘을 빼고 안
내 손으로 스마트 2.0에서 멀어지
게 로프를 당깁니다.

3) 양손을 모두 기본 위치로 되돌립니
다.

로프 당기기  (그림 5 참조)
1) 안내 손을 사용하여 스마트 2.0 방

향으로 로프를 당깁니다.
2) 동시에 제동 손을 사용하여 로프의 

묶이지 않은 쪽(제동 로프)을 장치 
반대 방향으로 당깁니다. 이 작업 
중 제동 손은 항상 장치 라인 아래
에 있어야 합니다.

3) 항상 제동 로프를 감싸 쥔 상태를 
유지하면서 제동 손을 기본 위치로 
되돌립니다. 제동 로프를 절대 놓
아서는 안 됩니다!

등산가 내리기  (그림 6 참조)
1) 안내 손의 엄지손가락을 스마트 

2.0의 노우즈 아래에 놓습니다. 남
은 손가락 4개로 제동 로프를 감싸  
쥡니다.

2) 제동 손은 스마트 2.0 아래에서 
제동 로프를 감싸 쥔 상태로 안내  
손을 지지해야 합니다.

3) 스마트 2.0를 수평으로 유지한 상
태에서 사용자와 멀어지도록 천천
히 당깁니다. 이는 제동 효과를 감

소시키므로 해당 작업 시 빌레이어 
쪽의 상당한 주의가 요구됩니다.

4) 안내 손과 제동 손 모두의 힘을 천
천히 빼고 스마트 2.0를 통해 로프
를 조절하면서 이동시킵니다. 로프
의 묶이지 않은 쪽을 절대 놓아서
는 안 됩니다.

경고  손으로 스마트 2.0을 완전히 감
싸 쥐면 안 됩니다. 제동 로프를 가이
드 로프와 평행하게 잡거나, 제동 로
프와 가이드 로프를 한 손으로 같이 
쥐면 안 됩니다(그림 7 참조).
제품 정보 표시  그림 10 참조: 
Explanation of Markings (표시 설명)
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次のガイドラインを注意してお読み
いただき、記載の指示には必ず従っ
てください。この登山およびクライ
ミング専用製品は、あらゆる事故や
怪我のリスクから使用者を保護する
ものではありません。

警告 
ご自身の責任により、Mammut 装
備の適切な使用およびテクニック
を習得したうえでご使用くださ
い。Mammut 製品を使用する際に
は、使用者本人があらゆるリスク
を認識し、本製品の使用に起因す
る破損や負傷に対して全責任を負う
ものとします。メーカーおよび小売
店は、誤用および不適切な使用や取
り扱いに対し一切の責任を負いませ
ん。これらのガイドラインは、製品
を正しく使っていただくためのもの
です。誤った使用方法や起こり得る
ミスをすべて網羅することは不可能
なため、これらのガイドラインはあ
くまで参照とし、ご自身の知識、ト
レーニング、経験、個人の責任に基
づいて製品をご使用ください。

保管と輸送  最適な保管条件: 輸送用
のコンテナではなく、乾燥した冷暗
所に保管してください。直射日光、
化学物質、熱や(曲げ荷重のような)
物理的損傷から保護してください。
警告 腐食性物質や熱源との接触は
避けてください。腐食性化学物質や
猛暑、極度の機械的負荷により、目
に見える破損がなくても、製品の破
断荷重が著しく損なわれることがあ
ります。接触した場合には、Smart 
2.0を直ちに交換してください(図
13参照)。
クリーニング/メンテナンス ロー
プへの損傷を避けるため、汚れや
ホコリがつかないよう製品を清潔
に保ってください。製品が汚れた
ら、中性洗剤または(塩化アンモニ
ウムを含む)消毒剤を使い、ぬるま

湯で洗ってください。よくすすぎ、
直射日光の当たらない場所で乾かし
てください(図11および図12参照)。
製品のマーキングや改良、修理は行
わないでください。

化学物質の影響と環境への影響 酸
や溶剤、その他反応性の物質や熱
源には絶対に接触しないようにし
てください。警告: (染料、溶剤、
糊付けされた、および粘着性のラ
ベルを含む)腐食性化学物質と過度
の高熱は、外観に変化がなくても
製品の性質を損なうことがありま
す。接触した場合には、製品を直
ちに交換してください(図13参照)。
アクセサリ 本製品は、EUの個人保
護具指令、PPE規則(EU)2016/425
に準拠する他の装備と組み合わせ
て使用する必要があります。対応
するガイドラインを順守してくだ
さい。Smart 2.0 の最適な機能性を
得るため、Smart HMSまたは類似
の対称型円形HMSカラビナの使用
を推奨します。 
耐用年数と廃棄  製品の耐用年数
は、使用頻度や使用場所、気候な
どさまざまな要因によって異なり
ます。
原則として、次の場合には製品をす
ぐに交換してください:
 – 取り返しがつかないほどひどく
汚れた場合(グリース、瀝青、オ
イルなど)

 – 腐食性化学物質に接触した場合
 – 腐食した場合
 – 過剰に摩耗した場合

本製品を最適な条件下で保管し、
使用しなかった場合、耐用年数は
無限です。
警告  異例な状況においては、1度の
使用で本製品を処分する必要が生
じる場合があります(使用の用途と
頻度、腐食環境、海洋気候、鋭い
エッジとの接触、極限温度、化学
物質などの使用状況によります)。
使用  
 – EN 892に従い、ダイナミックシ
ングルロープと併用。 

 –  推奨されるロープの直径: 
**   8.7–9.1 mm: Smart 2.0 と共

に細いロープを使用される場
合は、厳重な警戒とビレイ技
術の広域で実用的な経験が要
求されます。

*** 9.2–10.0 mm: 最適機能性
の保証

**   10.1-10.5 mm: 古いロープ
や直径の大きいロープの場
合、より肉体的努力が要求
されます

 –  用途: スポーツクライミング

 –  誤用: ツインロープおよびハーフ
ロープとの使用

使用上の注意
 – Smart 2.0 のブレーキ効果はさま
ざまな要素（ロープの直径、ロ
ープの湿潤や凍結、使用するマ
ウンテンロープの表面仕上げな
ど）により影響を受けます。

 – 使用前には、使用者本人が責任
をもってブレーキ効果の詳細を
理解しておく必要があります。

 – ブレーキハンドで常にブレーキ
ロープをコントロールする必要
があり、絶対に解除しないでく
ださい。(図9参照)

 – 通常、ロープ直径の許容差は+/– 
0.2mmです。ロープ直径やその
他の特性は、目的の用途に応じ
て異なる場合があります。

毎回ご使用前に すべての個人保護
装備が完璧な状態であることをご
確認ください。Mammut は、すべ
ての装備を最低12か月ごとに完全
に点検することを推奨します。毎
回ご使用前に:
 – 製品に裂け目、変形、擦り傷や
腐食の形跡がないかチェックし
てください。

 – 摩耗もチェックしてください。
ご使用前にパートナーチェックを実
施してください (図1 参照):
クライマー
 – ロープは正しく接続されてい
ますか。

 – クライミングハーネスは正しく
装着されていますか。

 – ビレイヤー
 – ロック用カラビナはロックされ
ており、ロープは正しくビレイ
デバイスに通されていますか。

 – ロープの端に結び目がありま
すか。

装着、取り付け、基本位置 図2で示
すように、Smart 2.0にロープを通
します。クライミングハーネスのビ
レイループに Smart 2.0 を取り付け
るには、ロッキングカラビナを使い
ます。カラビナをロックします。基
本的な位置では、ブレーキハンドは
常にデバイスの下にあり、ブレーキ
ラインを掴んでいる必要があります
(図3参照)。
ロープの繰り出し  (図4参照)
1) ブ レ ー キ ハ ン ド の 親 指 を

Smart2.0のノーズの下に置き、
水平な位置に保ちながらあなた
からデバイスを引き離します。
ブレーキハンドは、フリーロー
プの端を囲みながらデバイスラ
インより低い位置に維持される
必要があります。Smart 2.0を垂
直に持ち上げたり、Smart 2.0を

完全に手で包み込んだりしないで
ください。そのようなアクション
は、デバイスのブレーキ効果を無
効にします。(図7および図8参照)

2) ブレーキラインの握りを少しゆる
め、ガイドハンドを使ってSmart 
2.0からロープを引き出します。

3) 両手を基本の位置に戻します。
ロープの巻き取り （図5参照）
1) ガイドハンドを使い、Smart 2.0の

方向にたるみを巻き取ります。
2) 同時に、ブレーキハンドを使い、

デバイスからフリーロープの端(ブ
レーキロープ)を引き出します。こ
のプロセスの間、ブレーキハンド
はデバイスラインより低い位置に
維持される必要があります。

3)ブレーキハンドが常にブレーキロ
ープを取り囲むようにしながら基
本位置に戻します。いかなる時も
ブレーキロープを解除しないでく
ださい！

クライマーの降下  (図6参照)
1) ガイドハンドの親指をSmart2.0の

ノーズの下に置きます。他の4本
の指を使い、ブレーキロープを取
り囲みます。.

2) Smart 2.0 の下でブレーキロープ
を取り囲むことにより、ブレーキ
ハンドはガイドハンドをサポート
する必要があります。.

3) 水 平 な 位 置 に 保 ち な が
ら、Smart2.0 をゆっくりあなた
から引き離します。これはブレー
キ効果を減少させるため、このプ
ロセスはビレイヤーの役割に重大
な警戒を要求するのです。

4) ガイドハンドとブレーキハンドの
握りをゆっくり緩め、コントロー
ルしながら、ロープがSmart 2.0
に通るようにします。いかなる時
もフリーロープの端を解除しない
でください。

警告  絶対にSmart 2.0 を完全に手で
包まないでください。絶対にブレー
キロープをガイドロープと平行に持
たないでください。絶対に片手でブ
レーキロープとガイドロープを一緒
に握らないでください。(図7参照)
製品のラベル 図10参照: Explanation 
of Markings (マークの説明)
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Skrbno preberite in dosledno upoštevajte 
naslednje smernice. Izdelek, ki je razvit 
posebej za planinarjenje in plezanje, ne 
odvezuje od prevzema odgovornosti za 
osebno tveganje.

OPOZORILO 
Vsakdo, ki uporablja kakršnokoli opremo 
podjetja Mammut, je osebno odgovoren za 

to, da se nauči pravilne uporabe in tehnike. 
Vsak uporabnik prevzame celotno tveganje 
in sprejme v celoti polno odgovornost za 
vso škodo in vse poškodbe, nastale med 
uporabo izdelkov podjetja Mammut. Proi-
zvajalec in specializirani trgovci zavračajo 
kakršnokoli jamstvo v primeru zlorabe in 
nestrokovne uporabe in/ali ravnanja. Te 
smernice vam bodo pomagala pri pravilni 
uporabi izdelka. Ker ne moremo navesti 
vseh možnih napačnih načinov uporabe in 
napak, nikoli ne pozabite na lastno znanje, 
šolanje, izkušnje in odgovornost.

SKLADIŠČENJE IN TRANSPORT  Naju-
godnejši pogoji za skladiščenje: Suh, temen 
in hladen prostor, izven transportnih posod. 
Zaščitite pred UV sevanjem, kemikalijami, 
vročino in mehanskimi poškodbami (na 
primer upogibno obremenitvijo).

POZOR!  V vsakem primeru preprečite stik z 
jedkimi snovmi ali toplotnimi viri. Agresivne 
kemikalije, visoka temperatura in izjemno 
velike mehanske obremenitve lahko močno 
zmanjšajo lomno trdnost izdelka, čeprav na 
zunanjosti poškodbe niso vidne. Po takem 
stiku takoj zamenjajte Smart 2.0 (glejte sl. 13).

ČIŠČENJE/VZDRŽEVANJE  Poskrbite, da 
izdelek ne pride v stik z nečistočami in s 
prahom, s tem pa preprečite poškodbe vrvi. 
Če je izdelek umazan, ga očistite z mlačno 
vodo in nevtralnim milom ali manjšo koli-
čino razkužila (vsebovati mora salmiak) ter 
nato dobro izperite in posušite v senci (glej-
te sliki 11 in 12). Uporabnik ne sme ozna-
čevati, spreminjati ali popravljati izdelka!

DELOVANJE KEMIKALIJ IN VPLIV OKOLJA  
Obvezno preprečite stik s kislinami, topili in 
drugimi reaktivnimi snovmi ali toplotnimi 
viri. Pozor: agresivne kemikalije (med dru-
gimi tudi barve, topila, gumirane in samo-
lepilne etikete) ter visoka vročina lahko 
spremenijo lastnosti izdelka brez vidnih 
zunanjih sprememb. Po takem stiku takoj 
zamenjajte izdelek (glejte sl. 13).

OPREMA  Ta izdelek se lahko uporablja le 
skupaj z drugo opremo, ki ustreza Predpis 
EU o Osebni varovalni opremi 2016/425 
za osebno zašcˇitno opremo (OZO). Upo-
števajte ustrezne smernice. Za optimalno 
delovanje izdelka Smart 2.0 priporočamo 
uporabo vponke Smart HMS ali druge sime-
trične vponke HMS z okroglim presekom. 

ŽIVLJENJSKA DOBA IN IZLOČITEV  
Življenjske dobe ne moremo natančno 
izračunati, ker je odvisna od mnogih dejav-
nikov, kot na primer pogostnosti uporabe, 
ravnanja z izdelkom, klimatskih pogojev itd.

Načeloma morate zamenjati izdelek v nas-
lednjih primerih:

 – pri močnem in nepopravljivem onesna-
ženju (npr. maščobe, bitumen, olja, itd.)

 – po stiku z agresivnimi kemikalijami
 – pri koroziji
 – pri pretirani obrabi.

Pri najprimernejšem skladiščenju in brez 
uporabe: neomejena življenjska doba.

POZOR!  Izjemne okoliščine lahko pov-
zročijo, da je potrebno izločiti izdelek že 
po enkratni uporabi (vrsta in intenzivnost 
uporabe. Področje uporabe: agresivno 
okolje, morska klima, ostri robovi, izjemne 
temperature, kemikalije itd.).

UPORABA  
 – Za uporabo z dinamičnimi enojnimi 
vrvmi, izdelanimi v skladu z EN 892, 

 –  Priporočljiv premer vrvi: 
**   8,7–9,1 mm: Uporaba tenkih vrvi s 

Smart 2.0 zahteva povečano pozor-
nost in obsežne praktične izkušnje 
pri tehnikah varovanja.

***  9,2–10,0 mm: Zagotovljeno je opti-
malno delovanje

**   10,1–10,5 mm: Pri starejših vrveh in 
vrveh večjega premera je potrebna 
večja sila pri podajanju vrvi

 –  Uporaba: Športno plezanje
 –  Nedopustna uporaba: Uporaba z dvojčki 
in polovičnimi vrvmi

PREVIDNOSTNI UKREPI PRI UPORABI
 – Zavorni učinek Smart 2.0 je odvisen od 
različnih dejavnikov (primer: premer 
vrvi, vlažnost in/ali poledenelost vrvi, 
površinske lastnosti uporabljene ple-
zalne vrvi itd.).

 – Odgovornost uporabnika je, da pred 
vsako uporabo preveri dani zavorni 
učinek.

 – Del vrvi, s katerim zavirate, nenehno 
nadzirajte z roko in je ne smete nikoli 
spustiti (glejte sli. 9)

 – Premeri vrvi, ki so v prosti prodaji, 
imajo dopustno odstopanje +/– 0,2 mm. 
Premer vrvi in ostale lastnosti se lahko 
razlikujejo po uporabi.

PRED VSAKO UPORABO  Preverite, ali je 
vaša celotna osebna varovalna oprema 
v brezhibnem stanju. Mammut priporoča 
temeljito preverjanje celotne opreme vsaj 
vsakih 12 mesecev. Pred vsako uporabo:

 – Preverite, ali se niso na izdelku pojavile 
razpoke, deformacije, praske in korozij-
ske poškodbe.

 – Preverite obrabo.

Pred vsako uporabo opravite pregled skupaj 
s soplezalci(kami) (glejte sl. 1):
Plezalec

 – Ali je vrv pravilno privezana?
 – Ali je plezalni pas pravilno nameščen?

Varovalec
 – Ali je vponka pravilno pripeta in vrv 
ustrezno speljana skozi varovalno 
napravo?

 – Vozel na koncu vrvi?

VPELJAVA, PRIPENJANJE, OSNOVNO 
DRŽANJE  Speljite vrv v Smart 2.0, kot je pri-
kazano na sl. 2. Vpnite Smart 2.0 v vponko 
z varovalom v varovalno zanko plezalnega 
pasa in zavarujte vponko. Roka, s katero 
boste zavirali, je v osnovnem položaju vedno 
pod napravo in nenehno objema del vrvi, s 
katerim zavirate (glejte sl. 3).

PODAJANJE VRVI  (glejte sl. 4)
1) Položite palec roke, s katero zavirate pod 

rog naprave Smart  2.0 in potisnite na-
pravo stran od sebe v vodoravni položaj. 
Roka, s katero zavirate mora biti pri tem 
vedno pod linijo naprave in mora objema-
ti prosti konec vrvi. Smart 2.0 ne smete 
potegniti navzgor v navpični položaj ali je 
objeti s celo roko, ker lahko s takimi gibi 
izničite zavorni učinek naprave (glejte sl. 
7 in 8)

2) Popustite oprijem prostega konca vrvi 
in z drugo roko potegnite vrv iz naprave 
Smart 2.0

3) Nato se obe roki vrneta v izhodiščni po-
ložaj

VLEČENJE VRVI  (glejte sl. 5)
1) Z varovalno roko potegnite ohlapno vrv k 

varovalu Smart 2.0
2) Hkrati z roko, s katero zavirate, poteg-

nite prosti konec vrvi iz (zavorna vrv) iz 
naprave. Zavorna roka ostane med tem 
postopkom pod linijo zavorne naprave

3) Nato z zavorno roko drsite po vrvi 
navzgor do izhodiščnega položaja, in pri 
tem še vedno oprijemajte. Pri tem nikoli 
ne smete izpustiti dela vrvi, s katerim 
zavirate!

SPUŠČANJE PLEZALCA  (glejte sl. 6)
1) Položite palec vodilne roke pod rogelj 

naprave Smart 2.0. Ostali prsti objemajo 
zavorni del vrvi.

2) Zavorna roka pomaga vodilni roki pri va-
rovanju in pod napravo Smart 2.0 objema 
zavorni del vrvi.

3) Povlecite Smart 2.0 počasi stran od sebe 
v vodoravni položaj. Zavorni učinek se 
s tem zmanjša in zato morate pri tem 
postopku še bolj pozorno spremljati va-
rovanega.

4) Počasi popustite oprijem varovalne in 
zavorne roke ter počasi in nadzorovano 
pustite, da vrv teče skozi Smart 2.0. Pri 
tem nikoli ne izpustite prostega konca 
vrvi.

OPOZORILO  Nikoli ne objemite Smart 2.0 s 
celo roko, nikoli ne držite kosa vrvi, s kate-
rim zavirate vzporedno z varovalnim delom 
vrvi ali objemajte zavorni in varovalni del 
vrvi z eno roko, kot je prikazano na sliki 7.

OZNAKE NA IZDELKU  Glejte sl. 10: Explanation 
of Markings (Razlaga oznak)


